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Blick nach

Ebensee
am Traunsee

ab Seite 10

www.rl-armaturen.at

Arbeitsmarkt bleibt
weiterhin stabil Seite 5

Silber Die Scharnsteinerin Jo-
hanna Simmer lief beim Ultra Trail
Du Mont Blanc zu Silber in ihrer Al-
tersklasse. Seite 30 / Foto: Sportograf

Waldbilanz Die Bundesforste ziehen eine erfreuliche Zwischenbilanz: Dank regenreicher Monate konnte sich der Wald er-
holen, der Schadholzanteil ist rückläufig und die Maßnahmen gegen den Borkenkäfer zeigen Wirkung. Seite 2 / Foto: ÖBf/Fabian F. Ferdinand

ab 247.000 €

0664 /42 11 385

49 - 86 m² mit Balkon/Loggia/Terrasse

6 preiswerte Eigentumswohnungen
im Zentrum von Altmünster

anfrage@maximilianhof.at

Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer
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Ihr Team von 
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WALDBILANZ

Regen brachte Entlastung für die
Wälder in der gesamten Seenregion
SALZKAMMERGUT. Die Öster-
reichischen Bundesforste zie-
hen eine erfreuliche Zwischen-
bilanz: Dank regenreicher Mo-
nate konnte sich der Wald er-
holen, der Schadholzanteil ist
rückläufig und die Maßnah-
men gegen den Borkenkäfer
zeigen Wirkung.

Nach einem ungewöhnlich trocke-
nen Winter und einem ebenso tro-
ckenen Start in den Frühling konn-
ten die regenreichen Monate Mai
und Juli 2025 für eine dringend be-
nötigte Verschnaufpause sorgen.
Vor allem in den Wäldern der Ös-
terreichischen Bundesforste (ÖBf)
war die Erholung deutlich spürbar.
Die Böden konnten Wasserreser-
ven aufbauen, die für das Überste-
hen von Hitzeperioden entschei-
dend sind.
Aktuell liegt der Schadholzanteil
bei rund 50 Prozent der gesamten
ÖBf-Holzerntemenge – etwa
500.000 Festmeter. Damit bewegt
sich der Wert zwar auf einem hö-
heren Niveau als in früheren Jahr-
zehnten, doch im Vergleich zum
Vorjahr ist er klar rückläufig. Da-
mals lag die Menge um ein Drittel
höher. Ein großer Teil des Schad-
holzes stammt aus Sturmschäden,
die bereits im vergangenen Jahr
entstanden sind und nun aufge-
arbeitet wurden.
Positiv ist auch der Rückgang beim
Borkenkäferholz: Die Maßnahmen
der Bundesforste – vom Ausbrin-
gen von Fangbäumen über die in-
tensive Suche nach befallenen Be-
ständen bis hin zum schnellen Ab-
transport geschädigter Stämme –
zeigenWirkung.Insgesamtliegtdie
Käferholzmenge derzeit um knapp

30 Prozent niedriger als noch 2024.
Wie sich die Situation weiterent-
wickelt, hängt von denWitterungs-
verhältnissen in den kommenden
Wochen ab, dennoch rechnen die
Experten nicht mit einem drasti-
schen Anstieg.

Positive Entwicklung in
Oberösterreich
Auch in Oberösterreich zeigt sich
ein erfreuliches Bild: Hier liegt der
Schadholzanteil aktuell bei rund 35
Prozent der ÖBf-Holzerntemenge
imBundesland, das entspricht rund
75.000 Festmetern. Im Vergleichs-
zeitraum des Vorjahres waren es
noch rund 130.000 Festmeter. Et-
wa 18.000 Festmeter Schadholz
entstanden 2025 durch Stürme,
weitere 18.000 durch Schnee-
bruch. Der Anteil des Borkenkä-
ferholzes liegt bei rund 25.000
Festmetern. Die Entwicklung
unterstreicht, dass die intensiven
Maßnahmen zur Prävention und
Bekämpfung auch regional Wir-
kung zeigen.

Investitionen inWaldpflege
und Holzernte
Um auf zukünftige Herausforde-
rungen flexibel reagieren zu kön-
nen, bauen die Bundesforste ihre

Kapazitäten in der Waldpflege und
Holzernte aus. Insgesamt sind für
das Jahr 2025 rund 17 Millionen
Euro budgetiert, davon 1,5 Millio-
nen weniger für die Borkenkäfer-
bekämpfung als im Vorjahr – ein
Indiz für den Erfolg der bisherigen
Arbeit. Bis 2027 sollen zusätzlich
6,5 Millionen Euro in moderne
Seilgeräte und neue Arbeitsplätze
für die Holzernte investiert wer-
den. Ziel ist, die Schlagkraft in der
Schadholzaufarbeitung zu erhöhen
und gleichzeitig nachhaltige Wald-
pflege zu sichern.

Wald der Zukunft
Die Bundesforste betonen jedoch,
dass die Klimakrise weiterhin eine
massive Bedrohung für die Wälder
darstellt. Im vergangenen Jahr be-
lief sich die interne Waldschadens-
bilanz, die auch höhere Erntekos-
ten und Mindererlöse berücksich-
tigt, auf rund 50 Millionen Euro –
ein Rekordwert. Deshalb wird das
langfristig angelegte Projekt „Wald
der Zukunft“ konsequent vorange-
trieben.
Kernstück ist der Umbau hin zu
einem stabileren, klimaresistente-
ren Mischwald. Während die Fich-
te als anfällige Hauptbaumart zu-
rückgeht, steigt derAnteil vonTan-

ne, Lärche, Buche und Eiche kon-
tinuierlich. Diese Baumarten kom-
men mit Trockenheit, Hitze und
Stürmen besser zurecht und kön-
nen den Herausforderungen des
Klimawandels langfristig stand-
halten.

Mehr als nur Holzwirtschaft
Neben der Versorgung der Indus-
trie mit Holz betonen die Bundes-
forste auch die vielfältigen ökolo-
gischen Leistungen des Waldes. Er
schützt Siedlungen vor Naturge-
fahren, filtert Wasser, sorgt für
saubere Luft, kühlt seine Umge-
bung und bindet große Mengen an
Kohlendioxid.DieseFunktionenzu
erhalten und für kommende Ge-
nerationen zu sichern, sei mindes-
tens ebenso wichtig wie die wirt-
schaftliche Nutzung.
„Auch wenn dieser Sommer für
viele kühl und verregnet war – für
den Wald waren es gute Wochen“,
lautet die Bilanz der ÖBf-Vorstän-
de. Mit einer stabilen Holzversor-
gung, einer gesunkenen Schad-
holzmenge und den Fortschritten
beim Waldumbau blickt man vor-
sichtig optimistisch in die Zukunft.
Gleichzeitig bleibt klar: Am Ende
bestimmt die Natur den Takt – und
abgerechnet wird, wie jedes Jahr,
erst mit dem 31. Dezember.<

Klimafitter Wald der Zukunft Fotos: oebf/Philipp Freund, Fred Lindmoser

von 
THOMAS LEITNER

Abtransport von Schadholz
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PORSCHETREFFEN

Teilnehmerrekord in Altmünster
ALTMÜNSTER. Das achte Tref-
fen der Porschefreunde Salz-
kammergut beim Berggasthof
Urzn am Gmundnerberg
brachte einen neuen Teilneh-
merrekord. Mehr als 130 Fahr-
zeuge aus verschiedenen Län-
dern Europas sorgten für gro-
ßes Interesse.

Schon beim Eintreffen der ersten
Fahrzeuge wurde deutlich, dass
die Veranstaltung neue Dimen-
sionen erreichen würde. Die be-
sondere Lage mit Blick auf
Traunsee und Traunstein sowie
das sonnige Wetter boten den
passenden Rahmen. Vertreten
waren sämtliche Baureihen und
Baujahre, von klassischen Mo-
dellen bis hin zu aktuellen Va-
rianten. Auch zahlreiche Gäste
ohne eigenen Porsche nutzten die
Gelegenheit, die Fahrzeuge aus
nächster Nähe zu sehen.„Ich

danke meinen Kollegen und Por-
schefahrern für ihreDisziplinund
Geduld“, erklärte Obmann Ri-
chard Steglegger. Die Organisa-
tion der vielen Fahrzeuge sei eine
große Herausforderung gewe-
sen, habe aber reibungslos funk-

tioniert. Neben der Präsentation
der Autos spielte auch die Ge-
schichte der Marke Porsche eine
Rolle. Zum Abschluss stand eine
gemeinsame Ausfahrt durch das
Salzkammergut auf dem Pro-
gramm.<

Das achte Treffen der Porschefreunde Salzkammergut beim Berggasthof Urzn am
Gmundnerberg brachte einen neuen Teilnehmerrekord. Foto: Wilfried Fischer

AFBAD ISCHL
Götzstraße 5

Tel.: 0 61 32 / 29 708

AFGMUNDEN
BUSINESSPOINT

Druckereistraße 44
Tel.: 0 76 12 / 20 811

AFVORCHDORF
Bahnhofstraße 18
Tel.: 0 76 14 / 21 612

+GROSSZÜGIGE,TOPKLIMATISIERTERÄUMLICHKEITEN
+PROFISAUSDENBEREICHENFITNESS, SPORT-UNDPHYSIOTHERAPIE
+ INDIVIDUELLESTRAININGUNDCOACHING-PROGRAMME
+ 1MITGLIEDSKARTE FÜR5700AFCLUBSWELTWEIT
+STARKESTARTANGEBOTEUNDAKTIONEN
+TÄGLICHGEÖFFNET | GRATIS PARKPLÄTZE

Der Herbst im Bezirk Gmunden wird purple! Nach dem erfolgreichen Start in
Bad Ischl eröffnen weitere AF Clubs in Gmunden (September) und Vorchdorf
(Oktober). Jetzt einsteigen und von attraktiven Vorteilen profitieren.

TRAINING
NAHBEI DIR
ANYTIME FITNESSJETZT3x IMBEZIR

ALLECLUBS
UNDAKTIONEN
www.anytimefitness.at

RK!

BAD ISCHLGMUNDENVORCHDORF

Seilbahn-Sonderfahrt
OBERTRAUN/HALLSTATT.
Zwei junge Männer aus Linz (21
und 23) gerieten nach einer Be-
gehung des Seewand-Kletter-
steigs in Bergnot. Die wenig er-
fahrenen Klettersteiggeher star-
teten erst am Nachmittag und
erreichten den Ausstieg erst bei
Sonnenuntergang. Unausgerüs-
tet verloren sie im Dunkeln die
Orientierung und kühlten aus.
Gegen 20.40 Uhr verständigten
sie die Bergrettung. Diese fand
die erschöpften Männer kurz
nach 22 Uhr. Anschließend
wurden sie mit einer Sonderfahrt
der Seilbahn ins Tal gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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UMWELTSCHUTZ

Lichtmessung
GMUNDEN.Oberösterreich setzt
im Kampf gegen Lichtver-
schmutzung auf ein modernes
Messnetz. Seit dem Jahr 2014
wird die nächtliche Himmels-
aufhellung dokumentiert. Im
Bezirk Gmunden stehen zwei
Stationen: am Feuerkogel in
Ebensee und am Krippenstein in
Obertraun. Messungen zeigen
Unterschiede zwischen Stadt und
Land, teils mit einem jährlichen
Anstieg von bis zu 5 Prozent.
Folgen betreffen Menschen,
Tiere und Pflanzen: Schlafstö-
rungen, Orientierungsverlust bei
nachtaktiven Arten und verän-
derte Wachstumszyklen. Das
Netz mit 23 Stationen wird mo-
dernisiert, um präzisere Daten zu
liefern. Landesrat Stefan Kaine-
der: „Sorgsamer Umgang mit
Licht ist eine der großen Her-
ausforderungen im Umwelt-
schutz.“<

George-App
downloaden

Investieren ist für alle.
Mit George.

Investitionen bergen Risiken und Chancen.

SOCIETY

LakeLife-Day Party am See
WEYREGG. Sommer, Drinks
und Beats: Bei der „Lake Life
Day Party“ im Katamaran
Weyregg feierte die junge Sze-
ne mit DJs, Schampus und At-
tersee-Panorama.

von TOM LEITNER

Das Katamaran in Weyregg ver-
wandelte sich in eine Sommerbüh-
ne der Extraklasse: Bei der „Lake
Life Day Party“ im Katamaran fei-
erte die junge Szene mit Schampus
in der Hand und Sonnenbrille im
Gesicht den perfekten Spätsom-
mer. Die Gastgeber Felix Hartl und
Mario Kalleitner luden zur exklu-
siven Day-Drinking-Session, bei
der sich alles um Lifestyle, Musik
und das gute Leben drehte. Die DJs
Just Simon und Jakob Radler sorg-
ten für den Soundtrack des Tages,
während die Gäste zwischen Bar

und Seeterrasse tanzten und den
Blick über den Attersee genossen.
Sonne,Drinks,Beats –unddazuein
Publikum, das wie aus einem Mo-
de-Magazin entsprungen schien.
Die„LakeLifeDayParty“setzteein
sommerliches Statement: So jung,
stylish und vibey zeigt sich der At-
tersee nur selten – und machte klar,
dass dieser Hotspot auch in Sachen
Lifestyle ganz vorne mitspielt.<

Mario Kalleitner (2. v. li.) und Felix Hartl (2. v. re.) luden zur Day-Party ein

Gäste genossen das Event Fotos: Tom Leitner
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ARBEITSMARKT

Weiter gute Beschäftigungschancen
GMUNDEN. Die Zahl der
Arbeitssuchenden im Bezirk
Gmunden ist im August leicht
gestiegen. Trotz dieser Zunah-
me zeigt sich der regionale
Arbeitsmarkt weiterhin robust
und weist im Vergleich zu
Oberösterreich und zum Bun-
desdurchschnitt niedrigere
Quoten auf.

Mit Ende August waren 1.680
Personen im Bezirk Gmunden
arbeitslos gemeldet, dazu kamen
493 Teilnehmer an Schulungen.
Insgesamt ergibt das 2.173 Men-
schen ohne Beschäftigung.Die
Arbeitslosenquote lag bei 3,7
Prozent und damit deutlich unter

dem oberösterreichweiten Wert
von 5,2 Prozent sowie unter dem
Österreichschnitt von 7,0 Pro-
zent. Besonders auffällig ist die
Entwicklung bei den Altersgrup-
pen: Während bei den unter 19-
Jährigen 13 Personenweniger als
im Vorjahr vorgemerkt waren,
stiegen die Zahlen bei den 50- bis
59-Jährigen um 30 und bei den
über 60-Jährigen um 26.

Stellen und Lehrplätze
Dem Arbeitsmarktservice
Gmunden wurden Ende August
1.574 offene Stellen gemeldet.
Auf dem Lehrstellenmarkt stan-
den 219 Plätze zur Verfügung,
während 53 Jugendliche aktiv

nach einer Lehrstelle suchten.
Damit bestehen für junge Men-
schen weiterhin gute Chancen,
rasch eine Ausbildung zu begin-
nen. Bei den Langzeitarbeitslo-
sen waren 238 Personen zwi-
schen 181 und 365 Tagen ohne
Beschäftigung, 130 Männer wa-
ren bereits länger als ein Jahr
arbeitslos. Die Dynamik am
Arbeitsmarkt ist jedochhoch:519
Personen meldeten sich neu
arbeitslos, 594 konnten ihre
Arbeitslosigkeit beenden, dar-
unter 259 durch die Aufnahme
einer Beschäftigung. Das
Arbeitsmarktservice verweist
darauf, dass trotz der leichten
Zunahme der Arbeitslosigkeit

weiterhin gute Beschäftigungs-
chancen bestehen. Vor allem für
junge Menschen ist die Situation
günstig.<

Leopold Tremmel, Leiter des AMS
Gmunden Foto: Melanie Pils

Ausflug Die Bewohner der Lebens-
hilfe-Wohngemeinschaft Bad Ischl
unternahmen einen Ausflug auf die
Gosauer Zwieselalm.Foto: Lebenshilfe Ischl

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort
Lisa-Maria Laserer
+43 7612 63450-2214
l.laserer@tips.at
www.tips.at

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

Bauen ohne Warten:
Rohbau im Herbst
realisieren!

Staudinger Bau GmbH
A-4643 Pettenbach
office@staudinger-bau.at
07586/7274-0
staudinger-bau.at
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OÖ ORTSBILDMESSE 2025

Frankenburg wird zur Bühne für
Ideen und gelebte Gemeinschaft
FRANKENBURG. Am 21. Sep-
tember wird Frankenburg am
Hausruck zur Drehscheibe für
Zukunftsgestaltung: Die 33.
OÖ Ortsbildmesse bringt 50
Gemeinden, 58 Aussteller, ein
buntes Rahmenprogramm und
die Verleihung des OÖ. Orts-
bildpreises.

Frankenburg am Hausruck steht
am 21. September ganz im Zei-
chen von Innovation und Ge-
meinschaft: Die 33. OÖ Orts-
bildmesse bringt 50 Dorf- und
Stadtentwicklungsgemeinden
sowie 58 Aussteller zusammen,
die ihre Projekte für lebenswerte
Gemeinden präsentieren.
Wirtschafts- und Raumord-
nungs-Landesrat Markus Ach-

leitner betont, dass jede der 438
Gemeinden in Oberösterreich
einzigartig sei und durch aktives
Mitgestalten lebe. Die Messe
würdige dieses Engagement und
biete Raum für Austausch, In-
spiration und gelebte Gemein-
schaft. Neben Fachpublikum
kommen auch Familien auf ihre
Kosten: Ein vielfältiges Bühnen-
programm, Kinderaktivitäten
und über drei Dutzend Informa-
tions- und Aktivitätsstände loka-
ler Vereine und Initiativen sor-
gen für Unterhaltung.

Ort feiert heuer gleich
mehrere Jubiläen
Die Gastgebergemeinde Fran-
kenburg feiert 2025 gleich meh-
rere Jubiläen – vom 400+4 Jahre

Markterhebungsfest über 400
Jahre Blutgericht am Hausha-
merfeld bis hin zu 100 Jahren
Würfelspiel-Aufführung. Ein
Höhepunkt wird die Verleihung

des OÖ Ortsbildpreises 2025
sein, bei dem die besten Projekte
aus allen Vierteln ausgezeichnet
und ein Landessieger gekürt
werden.<

Freuen sich auf Ortsbildmesse: Karl Mayr, Markus Achleitner, Helmut Streicher,
Norbert Weber, Thomas Stelzer (v. l.) Foto: Land OÖ/Tina Gerstmair

FLIEGERCLUB TRAUNSEE

Flugplatzfest Gschwandt begeisterte
GSCHWANDT. Zwei Tage lang
verwandelte sich der Flugplatz
Gschwandt in ein Paradies für
Luftfahrtfans.

Der Flugplatz in Gschwandt wurde
zur Bühne für ein besonderes Er-
lebnis: Der Fliegerclub Traunsee
lud zum großen Flugplatzfest, das
zahlreiche Besucher anzog. Von
historischen Oldtimern im Static
Display über elegante Modellflug-
zeuge bis hin zu modernen Flie-
gerninAktionreichtediePaletteder
Attraktionen.
Spektakuläre Überflüge sorgten für
Staunen, während Piloten am Bo-
den ihre Leidenschaft und ihr Fach-
wissen mit den Gästen teilten. Be-
sonderer Höhepunkt war das er-
weiterte Rundflugangebot. Viele
nutzten die Gelegenheit, in Ver-
einsflugzeugen abzuheben und das
Salzkammergut aus der Vogelper-

spektive zu erleben. Auch für die
kleinen Gäste wurde viel geboten:
Hüpfburg, Spiele, Mitmachstatio-
nen und ein abwechslungsreiches
Kinderprogramm sorgten für
strahlende Gesichter. Große Auf-
merksamkeit erhielten die Einsatz-
fahrzeuge vor Ort. Mit dem Not-
arzthubschrauberMartin3unddem
Roten Kreuz konnten Kinder wie
Erwachsene spannende Einblicke
gewinnen.
Ein weiterer festlicher Programm-
punkt war der Frühschoppen mit
Feldmesse und Flugzeugsegnung.
Kulinarisch punktete das Fest mit
Streetfood, kühlen Getränken und
gemütlichen Sitzmöglichkeiten
rundumdasFlugfeld.Begleitet von
einer Blasmusiker-Gruppe genos-
sen die Besucher eine lockere At-
mosphäre, die das Flugplatzfest
zu einem gelungenen Familien-
wochenende machte.<

Volles Haus beim Flugplatzfest in Gschwandt Alle Fotos: Tom Leitner (3)

Die Tips-Rundflug-GewinnerRettungshelikopter zu Gast
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ÖFFENTLICHER VERKEHR

Freifahrten in der Mobilitätswoche
SALZKAMMERGUT. Während
der Europäischen Mobilitäts-
woche von 16. bis 22. Septem-
ber können Fahrgäste in Vöck-
labruck, Bad Ischl und Gmun-
den die Stadt- und Citybusse
kostenlos nutzen.

Von 16. bis 22. September steht
Oberösterreich ganz im Zeichen
nachhaltiger Mobilität. Im Rah-
men der Europäischen Mobili-
tätswoche lädt der OÖVerkehrs-
verbund dazu ein, den öffentli-
chen Verkehr kostenlos auszu-
probieren – und das auch in
Vöcklabruck, Bad Ischl und
Gmunden.
Die Aktion ermöglicht eine Wo-
che lang Freifahrten mit allen
OÖVV Stadt- und Citybussen in
teilnehmenden Gemeinden. Ziel
ist es, Menschen für klima-
freundliche Mobilität zu sensi-

bilisieren und Hemmschwellen
beim Umstieg auf den öffentli-
chen Verkehr abzubauen. Unter
dem Jahresmotto „Mobilität für
alle“ sollen möglichst viele
Menschen von diesem Angebot
profitieren – unabhängig von Al-
ter, Einkommen oder körperli-
chen Voraussetzungen.
Gerade im innerstädtischen Ver-
kehrkönnendieFreifahrteneinen
großen Unterschied machen: In
Vöcklabruck stehen die Stadt-
buslinien für alltägliche Wege
zum Einkaufen, zur Arbeit oder
in die Schule kostenlos zur Ver-
fügung.AuchBad Ischl bietetmit
seinen Stadtbussen eine attrak-
tive Möglichkeit, während der
Mobilitätswoche unkompliziert
und klimafreundlich unterwegs
zu sein. In Gmunden profitieren
Fahrgäste von kostenlosen Fahr-
ten mit den Citybussen – ein An-

gebot, das besonders für Besu-
cher und Pendler interessant ist.
Landesrat Günther Steinkellner
betont, dass die Mobilitätswoche
eine Gelegenheit sei, nachhalti-
ge Alternativen sichtbar zu ma-
chen. Auch OÖVV-Geschäfts-
führer Klaus Wimmer sieht die
Aktion als wichtigen Schritt, um
mehr Menschen langfristig für
den öffentlichen Verkehr zu ge-
winnen. Die Europäische Mobi-

litätswoche ist eine europaweite
Initiative, die jedes Jahr im Sep-
tember stattfindet. Sie will Be-
wusstsein schaffen, innovative
Maßnahmen erproben und die
Bevölkerung aktiv einbinden.
Mit den Freifahrten in Städten
wie Vöcklabruck, Bad Ischl und
Gmunden wird ein starkes Zei-
chen gesetzt, um die Mobilitäts-
wende in Oberösterreich voran-
zutreiben.<

OÖVV-Freifahrten während der Mobilitätswoche Foto: Foto: OÖVV Postbus

500,-
auf Hörgeräte

sparen!*

Bis zu

*Nähere Informationen auf hartlauer.at/hoergeraete
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Endlich wieder
mehr Hörfreude

Mit smarten Hörgeräten von heute:

Gleich Termin vereinbaren unter 0800-311 333
oder auf hartlauer.at/termin

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.

VEREINSPREIS 2025

Projekte einreichen
OÖ.Die Vereinsakademie holt ge-
meinsam mit Tips wieder heraus-
ragende Projekte heimischer Ver-
eine vor den Vorhang und zeich-
net sie mit dem Vereinspreis aus.
Noch bis 15. September können
oö. Vereine und Organisationen
mit Vereinsstruktur online ihre
Projekte einreichen. Wichtig: Die
Projekte müssen entweder bereits
umgesetzt worden sein oder kurz
vor der Umsetzung stehen. Der

Preis wird in den Kategorien „Im
Verein ist man nie allein“, „Nach-
haltigkeit für Generationen“ so-
wie „Soziales Engagement und
Inklusion“ vergeben. Pro Katego-
rie winken ein Hauptpreis (500
Euro) und zwei Anerkennungs-
preise (je 200 Euro). Der Preis
wird alle zwei Jahre verliehen.<

Jetzt Projekte einreichen:
vereinsakademie.at/vereinspreis

Das Quartier 16, ein Haus für Frauen in Not, der Franziskanerinnen Vöcklabruck
wurde 2023 mit einem Anerkennungspreis ausgezeichnet. Foto: Franziskanerinnen
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Domplatz

Landeserntedankfest mit Schmankerlmarkt
oÖ/lINz. Am Sonntag, 21. Sep-
tember, lädt die Landwirtschafts-
kammer OÖ gemeinsam mit der 
Bäuerinnenorganisation und der 
Linzer Dompfarre zum traditio-
nellen Erntedankfest im und vor 
dem Mariendom ein. Die Veran-
staltung beginnt um 10 Uhr mit 
einer feierlichen Messe, zelebriert 
von Bischof Manfred Scheuer.

Ein besonderer Höhepunkt ist 
der Einzug der Bäuerinnen aus 
dem Hausruckviertel, Innvier-
tel, Mühlviertel und Traunvier-
tel mit kunstvoll gestalteten 
Erntekronen. Musikalisch be-
gleitet wird der Gottesdienst vom 
Bäuerinnen-Chor der Bezirke 
Linz-Land und Ried. Vor Beginn 
der Messe werden die Erntekro-
nen vor dem Mariendom präsen-
tiert und gesegnet.
Von 11 bis 15 Uhr findet ein 
Schmankerlmarkt statt, bei dem 

bäuerliche Direktvermarkter aus 
ganz Oberösterreich ihre Pro-
dukte anbieten. Die Besucher er-
wartet eine breite Palette regio-
naler Spezialitäten – von Brot 
und Gebäck über Fleisch- und 
Milchprodukte, Grillspezialitä-
ten, Steckerlfische, Knödelvari-
ationen bis hin zu Obst, Gemüse, 

Honig, Tees und Getränken aus 
heimischer Produktion.
Für Kinder und Familien bieten die 
Seminarbäuerinnen der LK OÖ ein 
Mitmachprogramm rund um das 
Thema Milch, informieren über 
aktuelle Angebote für Kinder bzw. 
Schulen und über praxisorientierte 
Kochkurse. Ergänzt wird das Fest 

durch musikalische Darbietungen 
der „Herzkirchner“, der Jagdhorn-
bläser des Bezirks Linz-Land sowie 
der Schuhplattler-Gruppe „Dürn-
berger Plattinger“.<� Anzeige

Wertschätzung für bäuerliche Arbeit und Lebensmittel wird mit einem Gottesdienst und einem Schmankerlmarkt in und 
um den Linzer Mariendom zum Ausdruck gebracht. Foto: LK OÖ/Primeßnig

QR-Code scannen und 
mehr erfahren!

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Fläche: 194,7 km²
Höhe: 443 m
Einwohner: 7.452

Homepage:www.ebensee.at

Gemeindeamt: Hauptstraße 34
4802 Ebensee am Traunsee
Telefon : 06133 7051

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 8 bis 12 Uhr und
Do 8 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr

Ebensee
am Traunsee

HANDWERKSMARKT

Künstler für
Markt gesucht
EBENSEE. Im Rahmen des 54.
Ebenseer Volksfestes findet am
Sonntag, 5. Oktober, in der
Stockschützenhalle ein Hand-
werksmarkt statt. Von 10.30 bis
17 Uhr präsentieren Kunsthand-
werker und kreative Köpfe ihre
Arbeiten. Gesucht werden noch
Aussteller, die ihre handgefer-
tigten Werke zeigen möchten.
InteressiertekönnensichperMail
an handwerksmarkt@feuer-
wehrmusik.at melden.<

Volksfest in Ebensee Foto: FML

TIPS-PORTRÄT

Neue Josee-Schulleiterin
EBENSEE. Seit 1. September
leitet Sandra Schwaiger die
Schule für Sozialbetreuungs-
berufe Josee der Caritas OÖ in
Ebensee. Die 46-jährige Eben-
seerin bringt langjährige Er-
fahrung als Physiotherapeutin
und Lehrerin mit und will die
Ausbildung im Sozialbereich
aktiv mitgestalten und weiter-
entwickeln.

Schwaiger wurde 1979 in Bad
Ischl geboren und besuchte zu-
nächst das Gymnasium sowie
anschließend die HLA in ihrer
Heimatstadt. Nach der Matura
verbrachtesieeinJahralsAu-pair
in den USA, bevor sie nachWien
übersiedelte. Dort arbeitete sie
zwei Jahre lang im Büro, ehe sie
die Ausbildung zur Physiothera-
peutin am Allgemeinen Kran-
kenhaus Wien begann. 2005
schloss sie diese Ausbildung ab
und kehrte zurück ins Salzkam-
mergut, wo sie in Bad Ischl als
Physiotherapeutin tätigwar.2007
eröffnete sie zusätzlich zu ihrer
Anstellung eine eigene Praxis in
Ebensee.

Neuer Weg in der Bildung
2009 ergab sich für sie ein neuer
Weg, als an der Caritas Schule
Josee eine Stelle für eine Phy-
siotherapeutin frei wurde. „Aus
Interesse und Neugierde an der
Arbeit in einer Schule begann ich
im Schuljahr 2009/10 dort zu
arbeiten“, erinnert sich Schwai-
ger. Zunächst war es nur ein
Nebenberuf mit wenigen Wo-
chenstunden. Doch über die Jah-
re entwickelte sich die Tätigkeit
zu ihrem Schwerpunkt, bis sie
schließlich 2024 ihre Praxis auf-
löste und ganz in den Schul-
dienst wechselte.

Erste Leitungserfahrung
Bereits im Schuljahr 2019/20
übernahm sie interimistisch die
Leitung der Schule, während die
damalige Schulleiterin Birgit Ip-
pisch ein Sabbatical absolvierte.
In dieser Zeit traf die Schulen die
Corona-Pandemie. Mit der
plötzlichen Umstellung auf vir-
tuellen Unterricht mussten Leh-
rer und Schüler neue Wege fin-
den. „Ich war sehr dankbar und
stolz, dass wir in unserem Schul-
teamdieseHerausforderungen so
gut wie irgendwie möglich ge-
meinsammeistern konnten“, sagt
Schwaiger. Diese Erfahrung
prägte ihren Blick auf die Auf-
gaben einer Schulleitung und
zeigte ihr, dass sie in dieser Rol-
le Verantwortung übernehmen
möchte.
Um sich für die Position vorzu-
bereiten, absolvierte sie in den
letzten drei Jahren das Bachelor-
studium Berufspädagogik in
Linz.

Am Puls gesellschaftlicher
Veränderungen
Schwaiger betont, dass der So-
zialbereich einem ständigen
Wandel unterliegt. Die Anforde-
rungen an Fach- und Diplomso-
zialbetreuer verändern sich stän-
dig. Ein Beispiel ist die Alten-
arbeit, in der zunehmend demen-
tielle Erkrankungen auftreten.
Gleichzeitig steigt die Zahl der
Bewohner in Senioreneinrich-
tungen, deren Erstsprache nicht
Deutsch ist. Daraus ergeben sich
neue Aufgaben, etwa in der
Kommunikation oder in kultur-
sensibler Betreuung.
Auch in der Familienarbeit se-
hen sich Sozialbetreuer mit neu-
en Herausforderungen konfron-
tiert. Viele Absolventen der Ca-
ritas-Schulen arbeiten im Mobi-
len Familiendienst, wo sie Kin-
der und Jugendliche in ihrem Zu-
hause unterstützen.
An der Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe Josee sollen die Stu-

dierenden nicht nur Fachwissen
erwerben, sondern auch kreative
und praxisnahe Methoden ken-
nenlernen. Angeboten werden
etwa Erlebnispädagogik, tierge-
stützte Therapie, Sexualpädago-
gik, Gedächtnistraining oder
Alltagsgestaltung. „Die eigenen
Angehörigen oder auch sich
selbst gut betreut und versorgt zu
wissen, macht nicht bei kompe-
tenter Pflege und medizinischer
Versorgung Halt. Wir alle wol-
len auch in sozialen Bereichen
unterstützt und gefördert wer-
den“, betont Schwaiger.

Fokus auf Qualität
Als Schulleiterin sieht sie ihre
Aufgabe darin, die Ausbildung
am Josee qualitativ hochwertig
und aktuell zu gestalten. Sie will
gesellschaftliche Veränderungen
in den Unterricht einfließen las-
sen und gleichzeitig das Schul-
klima stärken. „Als Leiterin ist
mir wichtig, eine hohe Qualität
bei unseren Ausbildungen zu
bieten, aktuelle Veränderungen
und Herausforderungen der Ge-
sellschaft im Unterricht umzu-
setzen und unsere Studierenden
während ihrer Ausbildung gut zu
begleiten“, erklärt sie. Schwai-
ger legt besonderen Wert auf
Teamarbeit und möchte, dass die
SchuleauchinZukunfteinOrt ist,
an dem junge Menschen eine so-
lide Basis für ihren Beruf im So-
zialbereich erhalten.<

von 
LISA-MARIA LASERER

Sandra Schwaiger Foto: Caritas Josee
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bürgermeisterin im interview

In Ebensee wird derzeit 
kräftig investiert
ebensee. Gleich eine ganze 
Reihe an Projekten ist derzeit 
in Ebensee am Laufen. Bürger-
meisterin Sabine Promberger 
(SPÖ) berichtet.

In Ebensee laufen derzeit einige 
Projekte, können Sie uns eine 
kurze Übersicht geben?

Sabine Promberger: In der 
Krabbelgruppe wurde eine neue 
Wärmepumpe installiert, außer-
dem konnten wir die Photovolta-
ikanlage am Rathausdach in Be-
trieb nehmen. Auch im Rathaus 
selbst haben wir Verschönerun-
gen umgesetzt – im kleinen Rat-
haussaal und im Foyer wurden 
neue Fliesen verlegt. Darüber 
hinaus wurde die Schwimmplatt-
form im Traunsee erneuert, die 
Rinnerbachbrücke saniert und 
wir arbeiten laufend an der Sa-
nierung unserer Wanderwege. 
Bei den Gemeindewohnungen 
laufen derzeit Sanierungen, im 

Kino Ebensee wurden Sanie-
rungen eingeleitet, parallel dazu 
haben wir auch mit der Veräu-
ßerung von Liegenschaften be-
gonnen. Besonders erfreulich ist, 
dass die Planungen für den Um-
bau der Hauptschule nun schön 
langsam Fahrt aufnehmen.

Gibt es noch andere Projekte, die 
in der Zwischenzeit begonnen ha-
ben bzw. die jetzt starten?

Promberger: Ja, da tut sich ei-
niges. Der Ausbau des Glasfa-
sernetzes schreitet kontinuier-
lich voran und die Sanierung der 
Kläranlage beschäftigt uns der-
zeit intensiv. Sehr erfreulich ist, 
dass das Clubgebäude der Union 
fertiggestellt werden konnte und 
die Bergrettung bereits mit dem 
Bau ihrer neuen Hütte begon-
nen hat.  Beide Projekte leben 
von enorm viel ehrenamtlichem 
Engagement – gleichzeitig un-
terstützt die Gemeinde diese 

Vorhaben auch finanziell, um die 
Arbeit der Vereine bestmöglich 
zu unterstützen. Besonders posi-
tiv ist auch, dass es in der Markt-
gasse wieder ein neues Blumen-
geschäft und mit Frank Gneissl 
einen neuen Wirt gibt. Aus der 
Dosn wurde eine Pizzeria und 
auch in der Kreh, im Langbath-
seestüberl und im Mitterecker 
gibt es neue Wirte.

Wie haben sich die neu einge-
führten Parkgebühren an den 
Seen bewährt?

Promberger: Grundsätzlich sehr 
gut. Vor allem die Situation mit 
den Campern hat sich dadurch 
wesentlich verbessert. Natürlich 
gibt es noch ein, zwei kleine 
Punkte, bei denen wir nachschär-
fen müssen – aber insgesamt sind 
wir auf einem sehr guten Weg.

Welche Veranstaltungen und Fes-
te gibt es in Ebensee heuer noch?

Promberger: Wir hatten heu-
er wieder einen großartigen 
Südufersommer, der sehr gut 
angenommen wurde. Darüber 
hinaus konnten zahlreiche kultu-
relle Veranstaltungen stattfinden. 
Auch im Herbst geht es vielfältig 
weiter – von traditionellen Fes-
ten über kulturelle Angebote bis 
hin zu sportlichen Aktivitäten. 
Damit wollen wir sowohl Ein-
heimischen als auch Gästen ein 
abwechslungsreiches Programm 
bieten.<  Anzeige

Von der Krabbelgruppe bis zur Schwimmplattform: Ebensee investiert     Fotos: Tourismusbüro Ebensee & Friedrich Scheichl (Portrait)
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SICHERE MOBILITÄT

Spiel, Bewegung und Begegnung bei der
Veranstaltung „Straßenraum fair teilen“
EBENSEE. Die Ebenseer
Hauptstraße wurde erstmals
für eine besondere Veranstal-
tung gesperrt. Für zwei Stun-
den stand sie ganz im Zeichen
von Spiel, Bewegung und Be-
gegnung. Unter dem Motto
„Straßenraum fair teilen“ wur-
de die sonst stark befahrene
Straße zum Treffpunkt für
Kinder, Erwachsene und Fa-
milien.

Das Straßenbild war geprägt von
fußballspielenden und tanzen-
den Kindern, aber auch Erwach-
sene beteiligten sich aktiv am
Geschehen. Viele nutzten die
Gelegenheit, den Straßenraum
einmal ohne motorisierten Ver-
kehr zu erleben und die Gemein-
schaft in ungezwungener Atmo-

sphäre zu genießen. Unterstützt
wurde die Veranstaltung vom
Sportverein Ebensee und von der
Askö-Tanzgruppe Spirit of
Team, diemit ihrenBeiträgen für
zusätzliche Stimmung sorgten.

Initiative für faire Mobilität
Organisiert wurde die Haupt-
straßen-Gaudi vom Frauenfo-
rum Salzkammergut in Zusam-
menarbeit mit der Marktgemein-
de Ebensee. Sie ist Teil des euro-

päischen Projektes Fair Mobili-
ty, bei dem Ebensee als eine von
zwei Pilotgemeinden ausge-
wählt wurde. Ziel ist es, durch
unterschiedliche Aktionen das
Bewusstsein für faire und siche-
re Mobilität zu stärken. Beson-
ders Kinder und Menschen mit
eingeschränkter Beweglichkeit
sollen im Straßenverkehr stärker
berücksichtigt werden.

Gelungene Premiere
Mit der gelungenen Premiere
setzte Ebensee ein sichtbares
Zeichen für ein respektvolles
Miteinander im öffentlichen
Raum. Die Veranstaltung zeigte,
wie lebendig und vielfältig eine
Straße genutzt werden kann,
wenn Autos einmal keinen Platz
haben.<

Sichtbares Zeichen für ein respektvolles Miteinander. Foto: Hörmandinger

Langbathseelauf Am Sonntag, 21. September steigt der 27. Lauf um die
Langbathseen. Ab 10 Uhr gibt es Läufe für alle Altersgruppen, einen Hobby-
Lauf und den Hauptlauf rund um beide Seen. Alle Teilnehmer erhalten eine Me-
daille. Anmeldungen und Infos unter www.langbathseelauf.at Foto: LC Ebensee

PENSIONISTENVERBAND

Sportlich unterwegs
EBENSEE. Der Pensionistenver-
band Ebensee verbrachte zwei
sportliche Tage. Zunächst unter-
nahmen rund 50 Mitglieder eine
Radwanderung nach Altmünster
zum „Trawöger“, wo Fisch ser-
viert wurde. Drei Tage später
folgte eine Wanderung im Ge-
biet des Offensees. Den Ab-
schluss bildete ein gemeinsames

Grillen bei Christina und Tho-
mas in der Seeau. Knapp 50 Teil-
nehmer genossen dort ein reich-
haltiges Buffet. Bei beiden Ak-
tivitätenspieltedasWettermit, so
dass die Ausflüge nicht nur
sportlich, sondern auch gesellig
verliefen. Die Teilnehmer freu-
ten sich über die gelungene Ab-
wechslung.<

Fischessen beim „Trawöger“ in Altmünster. Foto: PV Ebensee
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TRADITION

84. Verbandsschießen
EBENSEE. Das traditionelle Ver-
bandsschießen des Salzkammer-
gut-Schützenverbandes wird
heuer in Ebensee ausgetragen.
Auf der Schießstätte in Rind-
bach treffen sich amSamstag, 13.
September, und Sonntag, 14.
September, Schützen aus der Re-
gion, um ihr Können mit dem
Kleinkalibergewehr unter Be-
weis zu stellen. Am Programm
stehen Bewerbe auf Fest- und
Kreisscheiben, eine Gedenk-
scheibe sowie Mannschaftswer-

tungen. Zusätzlich werden die
Verbandsmeister ermittelt. Für
Jungschützen, Veteranen, Da-
men und Herren gibt es eigene
Klassen. Neben Sachpreisen
werden auch Geldpreise verge-
ben. Die Schießzeiten sind am
Samstag von 9 bis 12 Uhr sowie
von 13 bis 17 Uhr, am Sonntag
von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis
16 Uhr. Der Kassaschluss er-
folgt um 15 Uhr. Die Siegereh-
rung findet am Sonntag um 19
Uhr statt.<

Die Schützen zeigen ihr Können mit dem Kleinkalibergewehr. Foto: KSV

4802 Ebensee • Rindbachstraße 20
T 0664/5167245 • ebensee@pension-ahamer.at

Öffnungszeiten Oktober bis Mai

Dienstag – Sonntag
7.30–10.00 Uhr
Montag Ruhetag!

€ 16,-/PERS.

Winnis Frühstücksbuffet
REIcHHAltIg gENIESSEN!

Auf Euren Besuch freuen sich Manuela & Winni!Auf

ga
m
p
gr
afi

kh
ou

se

Öffnungszeiten : Montag bis Donnerstag: 7.15 – 12.00, 13.30 – 17.00 Uhr, Freitag: 07.30 – 13.00 Uhr

Milos
Juricek
KFZ & 2-Rad Werkstätte
Rindbachstrasse 32
A-4802 Ebensee

Telefon
0 699 / 1909 4466

www.kfz ju r i cek . com
Öffnungszeiten : Montag bis Donnerstag: 7.15 – 12.00, 13.30 – 17.00 Uhr, Freitag: 07.30 – 13.00 Uhr

KFZ & 2-Rad Werkstätte
Rindbachstrasse 32
A-4802 Ebensee

Telefon
0 699 / 1909 44660 699 / 1909 4466

www.kfz ju r i cek . com

Wir bieten Ihnen
folgende Dienstleistungen an:

• Überprüfung nach §57a,
 für 2-Rad, Pkw, Anhänger,
• Reparaturen und Service- 

Leistungen nach Hersteller- 
vorgaben für 2-Rad, Quads, 

 Pkw und Anhänger
• Reifen Montage und Verkauf 

von neuen Reifen für alle Fahrzeuge
• Klimaservice für Pkw,
• Fahrwerk Vermessung und 
 Einstellarbeiten

ANGEBOT FÜR SENIOREN

Bewegungskurse
EBENSEE.Das Rote Kreuz bietet
in Ebensee im Herbst wieder
einen Bewegungskurs für Men-
schen in der zweiten Lebenshälf-
te an. Ziel ist es, mit regelmäßi-
gen Einheiten Körper und Geist
zu stärken und so die Gesundheit
im Alter zu fördern. Der Kurs
umfasst zehn Einheiten, die ein-
mal wöchentlich stattfinden. Die
Inhalte reichen von gymnasti-
schen Übungen über Bewe-
gungsspiele bis hin zu Gedächt-
nis- und Konzentrationstraining.

Auch Übungen, die körperliche
und geistige Prozesse miteinan-
der verbinden, sind Teil des Pro-
gramms. Damit soll sowohl die
körperliche Fitness verbessert als
auch die geistige Leistungsfä-
higkeit unterstützt werden. Die
Kurse beginnen am Montag, 22.
September, um 10 Uhr in der
Rotkreuz-Ortsstelle Ebensee.
Geleitet werden die Einheiten
von erfahrenen Übungsleitern.
Anmeldung für Neustarter unter
07612/65093-106.<

Die Kurse haben das Ziel Körper und Geist im Alter zu stärken. Foto: Rotes Kreuz

Gasthof Auerhahn
Bahnhofstraße 55, 4802 Ebensee

Tel: 06133/5320, www.gh-auerhahn.at

Gasthof Auerhahn 
in Ebensee

Ab sofort wieder 
geöffnet!

Montag bis Freitag Mittagstisch 
von 11:30 bis 13:30 Uhr mit zwei
verschiedenen Speisen und Beilagen.

Pro Person € 13,20 
Im Wochenblock pro Person € 54,- 
(nicht übertragbar)

Haben Sie Ihre Weihnachtsfeier 
bereits reserviert? 

Wir freuen uns auf Sie!

Mo-Fr  

MITTAGSTISCH
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FERIENPASS

Spannendes Kinder-Ferienprogramm
EBENSEE. Mit zahlreichen Ak-
tivitäten endete der Ferienpass
2025 der Marktgemeinde
Ebensee. Kinder hatten in den
Sommerferien Gelegenheit,
Neues zu lernen, die Natur zu
entdecken und unterschiedli-
che Freizeitangebote auszu-
probieren.

Zu den ersten Programmpunkten
gehörte ein Kochworkshop unter
dem Titel „Kleine Köche, große
Küche“. Gemeinsam mit dem
Team der Gesunden Gemeinde
und den Community Nurses be-
reiteten die Teilnehmer ver-
schiedene Gerichte zu. Kreativi-
tät stand auch bei anderen Ver-
anstaltungen imVordergrund: Im
Bilderbuchkino mit der Autorin
Sarah Michaela Orlovsky erleb-
ten die Kinder spannende Ge-
schichten und gestalteten eigene
Illustrationen. Das Jugendzen-

trum lud zu einem Superhelden-
Training ein, bei dem Umhänge
und Masken gebastelt wurden.
Ein Parcours rundete das Ange-
bot ab. Musikalische Einblicke
erhielten die Kinder bei der Mu-
sikkapelle Langwies, die Instru-
mente vorstellte und zum ge-
meinsamenMusizieren einlud.

Natur, Tiere und Bewegung
Besonderen Zuspruch fanden
Aktivitäten inderNatur.Beieiner
Wanderung mit „Moar Alpaka
Moments“ begleiteten die Kin-
der die vier Alpakas Othello,
Ocean, Mounty und Bernhard.
Mit KLAR Bad Ischl – Ebensee
ging es unter dem Motto „Natur
pur am Offensee“ hinaus ins
Freie,woheimischePflanzenund
Tiere spielerisch erkundet wur-
den. Geduld war beim Kinder-
Fliegenfischen gefragt. Auch der
Sport kam nicht zu kurz. Der SV

Ebensee organisierte ein Stra-
ßenfußball-Turnier. Zusätzlich
standen Ultimate Frisbee und
Padel Tennis im Trauneck am
Programm. Einen ruhigen, aber
ebenso fordernden Zugang bot
der Schach-Nachmittag.
Für viele Kinder war der Besuch
bei den Einsatzorganisationen
ein Höhepunkt. Die Freiwillige
Feuerwehr, die Wasserrettung
und das Rote Kreuz stellten ihre

Ausrüstung vor und ermöglich-
ten Mitmachaktionen. So konn-
ten die Kinder spielerisch erfah-
ren, wie Helfer im Ernstfall
arbeiten.
Die nächste Auflage ist bereits
geplant.Der Ferienpass 2026 soll
mit bewährten Partnern, neuen
Ideen und weiteren Programm-
punkten wieder ein abwechs-
lungsreiches Sommerangebot für
die jungen Ebenseer bieten.<

Der Besuch bei den Einsatzorganisationen war ein Höhepunkt. Foto: Gemeinde Ebensee

SALINEN AUSTRIA

200 Millionen Euro für die Zukunft
SALZKAMMERGUT. Mit dem
größten Investitionspaket seit
Jahrzehnten stellt die Salinen
Gruppe die Weichen für nach-
haltige Salzproduktion, neue
Technologien und touristische
Impulse im Salzkammergut.

DieSalinenGruppe startet in eine
neue Ära: Rund 200 Millionen
Euro werden in den kommenden
fünf Jahren in die Erweiterung
und Modernisierung der Salz-
produktion in Ebensee sowie in
zusätzliche Bohrlochsonden in
Altaussee,HallstattundBadIschl
investiert. Ziel ist es, die Jahres-
produktion auf 1,3 Millionen
Tonnen zu steigern – ein Plus von
mehr als zehn Prozent.
Im Fokus steht die Verdoppe-
lung der Kapazitäten beim
Tablettensalz, das vor allem
in Wasseraufbereitungsanlagen

stark nachgefragt wird. Schon
jetzt gehen knapp 60 Prozent der
Produktion in den Export, be-
sonders nach Deutschland, Ita-
lien und Osteuropa. Ein weiterer
Wachstumsmotor ist hochreines
Pharmasalz, das weltweit nur
wenige Hersteller anbieten. Es
wird vorwiegend nach Südame-
rika und Asien geliefert und fin-
det Einsatz in Dialyse, Medika-
menten und Hygieneprodukten.
Auch bei Speisesalz, Pökelsalz
und der Marke Bad Ischler sind
Mengensteigerungen geplant.
Wesentlich ist auch der Ausbau
der Logistik: Eine 170Meter lan-
geFörderbrückewird ab2026die
Produktion direkt mit den Lager-
hallen in Ebensee verbinden und
bis zu 130 Paletten pro Stunde
transportieren. Parallel wird im
Bergbau in zusätzliche Prospek-
tionsbohrungen und neue Bohr-

lochsonden investiert. Über 120
Bergmänner fördern derzeit be-
reits mehr als vier Millionen Ku-
bikmeter Sole pro Jahr – die Ba-
sis für die Salzproduktion.

Impuls für den Tourismus
Auch im Tourismus setzt die
Unternehmensgruppe Akzente:
In Hallstatt entsteht die mo-
dernste Standseilbahn der Welt.
Sie soll ab Juni 2026 die Kapa-

zität verdoppeln und Besucher
noch komfortabler zum ältesten
Salzbergwerk derWelt bringen.
„Die gesamte SalinenGruppe hat
den Mut und die Lust zu Wachs-
tum“, erklärt Salinen-Chef Peter
Untersperger. Mit dem Investi-
tionspaket stärkt das Unterneh-
men nicht nur seine Wettbe-
werbsfähigkeit, sondernauchden
Wirtschafts- und Tourismus-
standort Salzkammergut.<

Das Headquarter der Saline in Ebensee Foto: Karl Heinz Ruber
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Oder streamen auf und xxxlutz.at/jubilaeumstour

FAMILIE PUTZ ISTFAMILIE PUTZ IST

EIN ROADMOVIE VON & FÜR
DIE GANZE FAMILIE

Sa., 13.09. um 20:00 Uhr auf
bil



Gmunden16 37. Woche 2025Aus der region

Konzeptkunst Mit einer Vernissage im Atelier am Markt begann der Grazer
Aktionskünstler Gilbert Kleissner (rechts mit Christine Pahl) sein Projekt „Le-
benszyklus Teil 1 – Das Erwachen“. Der zweite Teil seines Projekts soll im Som-
mer 2026 unter dem Titel „Der Höhepunkt“ erscheinen und die Farbe Rot in
den Mittelpunkt stellen. Foto: Wilfried Fischer

ZeichenderErinnerungMit dem Jahresprojekt „Vergessen spüt’s ned–Ver-
antwortung tragen, Erinnerungen bewahren“ hat die Landjugend im Bezirk
Gmunden ein Programm zur regionalen Erinnerungskultur gestaltet. Dabei wur-
den mehrere Veranstaltungen, unter anderem ein Themenkino und ein Besuch
in der Ebenseer Gedenkstätte umgesetzt. Foto: Landjugend Gmunden

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

FEIER

Gmundner Lehrlinge
ausgezeichnet
GMUNDEN. Sechs Lehrlinge
des Landhotels Grünberg am
See sind für ihre Leistungen
ausgezeichnet worden. Im
Rahmen einer Feierwurdendie
jungen Männer von Vertretern
der Wirtschaftskammer
Gmunden und der Arbeiter-
kammer Gmunden geehrt.

Das Landhotel Grünberg wird
seit vielen Jahren von der Fami-
lie Pernkopf als Ausbildungsbe-
trieb geführt. Immer wieder wer-
den dort Lehrlinge ausgebildet
und auf ihren Beruf vorbereitet.
Bei der Feier gratulierten Sigrid

Schuster, Leiterin der Wirt-
schaftskammer Gmunden, und
Martin Gamsjäger, Leiter der
Arbeiterkammer Gmunden.
„Unsere Lehrlinge sind das Fun-
dament für die Zukunft des Tou-
rismus und der Gastronomie.Mit
ihrem Engagement und Können
tragen sie wesentlich zur hohen
Servicequalität in unserer Re-
gion bei“, sagte Sigrid Schuster.
AuchMartin Gamsjäger betonte,
dass eine abgeschlossene Lehre
hervorragende Chancen für eine
berufliche Laufbahn biete – so-
wohl regional als auch interna-
tional.<

Ausgezeichnete Lehrlinge inmitten von Familie Pernkopf, Sigrid Schuster (Leiterin
WKO Gmunden) und Martin Gamsjäger (Leiter AK Gmunden) Foto: Wolfgang Spitzbart

100 Jahre jung Die gebürtige Bad
Ischlerin und ehemalige Mitarbeite-
rin im Klinikum Bad Ischl, Ingeborg
Aster feierte ihren 100. Geburtstag.
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AKTION

Regionale Kinderbücher
für Schulanfänger
OHLSDORF. Auch heuer dür-
fen sich die Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger in
Ohlsdorf über ein ganz beson-
deres Geschenk freuen: Pünkt-
lich zum Start in den neuen Le-
bensabschnitt überreichte Vi-
zebürgermeister Peter Schern-
berger gemeinsammit der ÖVP
Ohlsdorf jedemErstklässler ein
regionales Kinderbuch.

Nach den Erfolgen und der posi-
tiven Resonanz im Vorjahr mit
„Die kleine Regenwolke Quaxi“
fiel die Wahl in diesem Jahr auf
das liebevoll illustrierte Kinder-
buch „Das Monster unter mei-
nem Bett“. Das Werk stammt er-
neut vom heimischen Autor
Martin Windischbauer, der mit

seinen Geschichten Kinderher-
zen im Sturm erobert.
„Das Monster unter meinem
Bett“ erzählt mit viel Humor und
Einfühlungsvermögen von
einem kleinen Monster, das alles
andere als furchteinflößend ist –
und vermittelt dabei wichtige
WertewieMut,Freundschaft und
den Umgang mit Ängsten. „Ein
Schulstart ist immer aufregend.
Mit einem regionalen Kinder-
buch möchten wir den Kindern
nicht nur Freude bereiten, son-
dern sie auch fürs Lesen begeis-
tern. Gleichzeitig unterstützen
wir damit einen Autor aus unse-
rer Region“, betont Schern-
berger bei der Übergabe der Bü-
cher.
Die Aktion soll auch im nächs-

ten Jahr fortgesetzt werden – mit
dem Ziel, junge Leserinnen und
Leser von Anfang an für Ge-
schichten und Bücher zu begeis-
tern.<

Martin Windischbauer und Vize-Bür-
germeister Peter Schernberger (v. li.)

Foto: Martin Windischbauer

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

Energie undMobilität:
Vernetzungmit Oslo
OÖ/OSLO. Eine Delegation rund
um die beiden Landesräte Markus
Achleitner (ÖVP) und Günther
Steinkellner (FPÖ) informierte sich
in Oslo über das Engagement
Norwegens für die Energiewende.
„Norwegen ist das Labor der
Energiewende Europas“, so Ach-
leitner und Steinkellner. Klar sei
aber auch: „Transformation kostet
Geld“. Geld, über das Norwegen
verfügt und es auch einsetzt. Bis
2030 etwa soll der öffentliche
Verkehr im Großraum Oslo kom-
plett emissionsfrei sein, schon jetzt
ist ein Großteil auf E-Mobilität
umgestellt. Hier könne man aus
Fehlern auch lernen – etwa den
Anfangsschwierigkeiten im Winter,
wo viel mehr Strom als gedacht
benötigt wurde. Nur mit Strom
werde es in Österreich aber nicht
funktionieren, plädieren die bei-
den Landesräte für Technologieof-
fenheit und sehen großes Poten-
zial in grünemWasserstoff.

Industrie macht Schule
OÖ. Die berufsbildende Schulaus-
bildung – von der Lehre bis zur
HTL – ist trotz schwieriger wirt-
schaftlicher Lage ein Standortvor-
teil von Österreich. Oö. Industrie-
betriebe investieren umfassend in
Bildungsprojekte. „Den größten
Teil unseres Budgets setzen wir
dafür ein, Verbesserungen im Bil-
dungssystem zu ermöglichen und
Defizite auszugleichen“, so der
Geschäftsführer der Industriellen-
vereinigung OÖ Joachim Haindl-
Grutsch. Beispiele sind etwa die
Kampagne „MINT ist Zukunft“
oder der jährliche „KIDI – Kinder-
tag der Industrie.“

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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OÖNachrichten

Gewinnspiel
OÖNachrichten

Gewinnspiel10x
Kurzurlaub

im Mountain
Resort

Feuerberg

OÖNachrichten lesen und
Kurzurlaub in Kärnten gewinnen!

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten, entdecken Sie jeden
Samstag spannende Reiseberichte und gewinnen Sie mit

etwas Glück 2 Nächte im Mountain Resort Feuerberg.

nachrichten.at/feuerberg

Jetzt
mitspielen!
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BLITZGEBURT

Johann hatte es eilig
Die Sanitäter der Rotkreuz-Orts-
stelle Vorchdorf wurden mit dem
Stichwort „Entbindung“ alarmiert.
Schon bei ihrer Ankunft war klar,
dass es nicht mehr lange dauern
würde. Nur elf Minuten später war
es soweit – Johann Josef erblickte
das Licht der Welt und ließ seinen
ersten Schrei hören, noch bevor der
Notarzt eintraf. Für die drei Ret-
tungssanitäter Iris Pühringer, Luca
Dörflinger und Daniel Stikler war
dieser Einsatz ein ganz besonderer.

Es war ihre erste Geburt im Ret-
tungsdienst. „Ein Moment, den wir
sicher nie vergessen werden“, er-
klärten die Helfer. Mama Elisabeth
und ihr Sohn wurden anschließend
wohlauf ins Klinikum Wels ge-
bracht. Einige Tage später besuch-
ten die Sanitäter die Familie zu
Hause erneut, gratulierten mit
einem Blumenstrauß und freuten
sich gemeinsammit den Eltern und
dem großen Bruder über den neu-
en Erdenbürger.<

Die Vorchdorfer Sanitäter mit den glücklichen Eltern Foto: RK Vorchdorf

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!

B
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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MALWETTBEWERB

Mit den Öffis in die
bunte Unterwasserwelt
OÖ.KinderausVolksschuleninOÖ
dürfen sich freuen: Das Klima-
bündnis OÖ, der OÖ Verkehrsver-
bund und die ÖBB laden wieder
zum Malwettbewerb ein – dieses
Jahr geht die Fantasiereise mit Bus
und Bahn in die bunte Unterwas-
serwelt. Pädagogen können ihre
Klasse jetzt anmeldenund einender
Teilnahmeplätze sichern. Sie erhal-
ten Unterrichtsmaterialien für eine
spielerische Auseinandersetzung
mit dem öffentlichen Verkehr und
Kreativität. Die Schulkinder malen
ein Bild von ihrer Fantasiereise und
können tolle Preise gewinnen.

Siegerbilder in der größten,
fahrenden Galerie des Landes
Mitmachen lohnt sich, denn das
Siegerbild wird ein Jahr lang einen
OÖVV Regionalbus zieren und die

drei besten Einsendungen sind als
Plakate in den ÖBB Regionalzü-
gen ausgestellt. Tips verlost unter
allen Lesern 10x1 Freizeit Ticket
OÖ vomOÖVerkehrsverbund.<

Anmeldung und weitere Infos:
www.ichmalemeinereise.at

Malwettbewerb Foto: Adobe stock/Lightfield Studios
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Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder Gastronom mit
einem Foto Ihre Gaststube zur Wahl ein und sichern
Sie sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Gaststuben-
Wahl

Wer hat die schönste Gaststube
im ganzen Land?

nachrichten.at/gaststubenwahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!
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altmünster

geburt: Stefanie & Christian Binder: louisa 
Franziska  Foto: Theresa & Max Habich Fotografie

bad ischl

jubilarin: 
ingeborg 
aster (100) 
             Foto: OÖG

laakirchen
geburten: Sonja und Danilo Tepic:  
andjelina; Vivien Madacsi & Bank Tamas 
Csimpolyas: hanna und emili
diamantene hochzeit: maria luise 
und norbert bernhard gromowski
todesFall: erika backfrieder (84)

neukirchen/altm.
todesFall: edeltraud thalhammer (92)

traunkirchen

geburt: Simone & Stefan Leitner: lisa
  Foto: Baby Smile

standesFälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

KINOTIPP

The longWalk
Amerika in der nahen Zukunft:
Ein tyrannischer Polizeistaat hat
die Kontrolle über das Land
übernommen, an dessen Spitze
nun der militante Führer Major
steht. Für die verarmte Bevölke-
rung gibt es nur eine Chance zum
Aufstieg: Ein jährlicher Wett-
kampf, bei dem hundert Jugend-
liche gegeneinander antreten und
es nur einen Sieger gibt – derje-
nige, der überlebt. Auch Ray
Garraty will teilnehmen, winkt
schließlich als Preis ein Leben, in
dem man alles bekommen, was

man sich wünscht. Dafür müs-
sen er nur den Todesmarsch
überleben, dessen Regeln keine
Gnade kennen. Halte nie an und
laufe immer über vierMeilen pro
Stunde (ca. 6,4 km/h). Wer lang-
samer wird oder stoppt, be-
kommt eine Warnung. Erhält
man mehr als drei Warnungen,
wird man erschossen<Anzeige

The long Walk - Der To-
desmarsch
Ab 11. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Szene aus „The long Walk - Der Todesmarsch“ Foto: Leonine Studios

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 10. September              
ab 22:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmittel und Obst einfrieren; Brot ba-
cken; Trocknen von Äpfeln, Birnen und Zwetschken; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsan-
lagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel, Malerarbeiten

DO 11. September              
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf,  
Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

FR 12. September              
ab 23:40 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Siehe gestern

SA 13. September              
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt bei 

jungen Obstbäumen; Rosen u. Blütengehölze schnei-
den; Stecklinge schneiden; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. 
Metalle reinigen; gründlich u. lange lüften; Schim-
mel beseitigen; Malerarbeiten; chemische Reini-
gung; Festlichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SO 14. September
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 15.+16. Sept.
bis 02:30 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Arbeiten am Rasen; Salate setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Waschmit-
tel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehandlun-
gen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

MI+DO 17.+18. Sept.
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; 
lüften; Ernte von Obst und Rüben; Einfrieren von 
Früchten, einkochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; Butter rühren; Kuchen und Brot 
backen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen
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Programm-Highlights:
• Spannende Talkrunden mit prominenten Gästen

• Ausstellung zur Geschichte der OÖNachrichten

• Führungen durch Redaktion und Druckzentrum

• Meet & Greet mit Sportstars aus Oberösterreich

• Musikalische Zeitreise mit Musical-Star Daniela Dett

Freitag, 12. September 2025
ab 10 Uhr, Promenade 25, Linz

Blicken Sie hinter die Kulissen der OÖNachrichten!

Tag der offenen Tür

Eintritt
frei

Feiern Sie mit uns 160 Jahre und
erleben Sie Journalismus hautnah.
Für das Programm QR-Code scannen
oder unter nachrichten.at/160jahre
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VERANSTALTUNG

Symposium stellt Belastungen im
Pflegeberuf in den Mittelpunkt
Die Herausforderungen im Be-
rufsalltag von Pflegekräften
spitzen sich weiter zu. Laut
eigenen Aussagen sind Pflege-
kräfte zunehmend belastet und
leiden unter Stress und Er-
schöpfung. Dabei rückt das
Thema „Mentale Gesundheit“
immer stärker ins Zentrum der
Diskussionen. Mögliche Lö-
sungsansätze werden beim
kostenlosen Symposium prä-
sentiert, das am 1. Oktober im
Welios in Wels stattfindet.

Gut ausgebildetes Pflegeperso-
nal ist sehr gefragt. Allein in den
oberösterreichischen Kranken-
häusern sind es laut Arbeiter-
kammer mehr als 15.000 Pfle-
gekräfte, die sich um das Wohl
und die Gesundheit der ihnen an-
vertrauten Menschen kümmern.
Damit leisten sie einen unver-
zichtbaren Beitrag für die Ge-
sellschaft. Leider zeigt die Be-
rufsrealität: Viele Pflegekräfte
stehen unter konstantem Druck.
Überlastung, eine schlechte Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf, häufige Fehlzeiten von Kol-
legen und immer mehr psychi-
sche Erkrankungen sind deutli-
che Alarmsignale. Experten sind
sich einig: Nur durch einen
strukturellen Wandel, der den
Menschen in den Mittelpunkt
stellt, lässt sich die Pflege nach-
haltig sichern. Es braucht mehr
Pflege für die Pflegekräfte selbst.

Symposium inWels: Fokus
auf mentale Gesundheit
Beim Symposium „Mental
Health – Changemaker in der
Pflege“, das am1.Oktober um15
Uhr im Welios in Wels stattfin-
det, suchen Experten und Prak-
tiker gemeinsam nach neuen
Wegen für das Pflegewesen.
Zentrale Fragestellung ist dabei:
Wie kann die Arbeit in der Pfle-

ge so gestaltet werden, dass sie
die mentale Gesundheit der Be-
schäftigten fördert und nicht

weiter gefährdet? Der Veranstal-
ter Philipp Roitinger, Geschäfts-
führer von R&S, lädt alle Pfle-
gekräfte Oberösterreichs zu die-
sem kostenlosen Dialogtreffen
ein. Er setzt dabei einen deutli-
chen Schwerpunkt: Es braucht
nachhaltige Veränderungen und
bessere Arbeitsmodelle, um die
Pflege zukunftsfähig und
menschlich zu gestalten.

Zeitarbeit als möglicher
Lösungsansatz
Beim Symposium spielt das
Thema Zeitarbeit in der Pflege
eine zentrale Rolle. Eva Elisa
Schneider, Expertin für mentale
Gesundheit am Arbeitsplatz und

Keynote-Speakerin aus Berlin,
sieht darin einen echten Paradig-
menwechsel.Zeitarbeit könneals

„Changemaker in Sachen men-
tale Gesundheit“ fungieren. Sie
eröffnet Pflegekräften die Mög-

lichkeit, flexiblere Arbeitsmo-
delle kennenzulernen, neue Auf-
gabenbereiche zu erschließen
und ihre Work-Life-Balance ak-
tiv zu gestalten. Gerade in einem
Berufsfeld, das von physischen
und psychischen Belastungen
geprägt ist, kann ein Wechsel zu
einer passendenEinrichtungoder
zu einem anderen Arbeitsrhyth-
mus ein bedeutender Aspekt der
Selbstfürsorge sein. „Es ist nicht
mehr hinnehmbar, dass sich die
Pflegekräfte bis zur völligen Er-
schöpfung verausgaben, un-
glücklich mit ihrer Aufgabe sind
und die Fehlzeiten aufgrund psy-
chischer Erkrankungen in die
Höhe schnellen“, sagt Schnei-
der. Sie präsentiert in Wels kon-
krete Tipps. Die ersten 50 An-
gemeldeten erhalten ihr aktuel-
les Buch „Mental Health Mat-
ters“ kostenfrei vor Ort. Ziel des
Symposiums ist es, einen offe-
nen Dialog für neueModelle und
eine mental gesunde Zukunft in
der Pflegebranche anzustoßen –
im Interesse der Patienten, aber
vor allem der Menschen in der
Pflege selbst.< Anzeige

Symposium „Mental Health –
Changemaker in der Pflege“
1. Oktober, 15 Uhr im Welios in
Wels, kostenlos für Pflegekräfte

Pflegekräfte leisten einen unverzichtbaren Beitrag für die Gesellschaft.

Veranstalter Philipp Roitinger Foto: R&S Eva Elisa Schneider Foto: Coba Uys

SYMPOSIUM
MENTAL HEALTH
Changemaker in der Pflege

01. OKTOBER
15:00 UHR

Die ersten 50. Anmeldungen erhalten
das Buch „mental health matters“ von
Dr. Eva Schneider kostenlos dazu.

Jetzztt aannmmeellddeenJetzt anmeldenJetzt anmelden

KOSTENLOS

15:00 UHR
WELIOS WELS

Foto:@
W
avebreakm

edia
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VOTING

Schönstes Eigenheim
OÖ/NÖ.Tips, SparkasseOÖund
Wolf Haus suchen das „schöns-
te Eigenheim 2025“. Von 3. Sep-
tember bis 3. Oktober 2025 stim-
men die Tips-Leser ab, welches
Eigenheim das schönste und das
originellste ist.

Jeder Hausbesitzer kann an der
Wahl teilnehmen.Das Fotomit den
meisten Stimmen gewinnt. Und
so funktioniert es: Einfach auf
www.tips.at/eigenheim registrie-
ren, Foto hochladen, Daten einge-
ben und schon ist man beim Vo-
ting mit dabei. Um möglichst viele
Stimmenzu erzielen, kanndasFoto
mit Link auf Facebook geteilt wer-
den. Am besten informiert man
Freunde und Bekannte, dass sie für
das Eigenheim abstimmen sollen.

1.500 Euro gewinnen
Die Tips-Leser sind gefragt: Wer
hat den Titel „Schönstes Eigen-

heim 2025“ verdient? Auf den
Gewinner wartet ein Scheck der
Sparkasse OÖ im Wert von 1.500
Euro. Letztmögliche Stimmabga-
be ist am Freitag, 3. Oktober, 10
Uhr. Der Gewinner wird schrift-
lich verständigt und in einem
Nachbericht online und in der
Tips-Printausgabe verkündet.<

Das Eigenheim von Johannes Riepl aus Steyr
erhielt im Vorjahr die meisten Stimmen.
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Mehr Infos gibt es unter:
www.tips.at/eigenheim

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: +43 664 8157757
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

EIGENHEIM IN ÖSTERREICH

Teuer, aber attraktiv
Der Traum vom Eigenheim
bleibt fürvieleÖsterreicher eine
Herausforderung: In den letz-
ten Jahren sind die Preise für
Eigentumswohnungen stark
gestiegen. Dennoch zeigt eine
aktuelle Analyse von Deloitte,
dass Wohnen zuletzt wieder
leistbarer geworden ist – dank
Einkommenszuwächsen und
einer Lockerung der Geldpoli-
tik.

Im europäischen Vergleich liegt
Österreich mit durchschnittlich
5.053 Euro pro Quadratmeter für
freifinanzierte Neubauwohnun-
gen weiterhin im Spitzenfeld.
Nur Luxemburg (8.760 Euro),
dasVereinigteKönigreich (5.203
Euro) und Israel (6.131 Euro)
sind teurer. „Die Preise haben
sich 2024 stabilisiert, lediglich
leichte Anstiege durch Inflation
und höhere Baukosten waren zu
verzeichnen. Da weniger Baube-
willigungenerteiltwurden, bleibt
die Nachfrage in Ballungszen-
tren hoch“, erklärt Deloitte-Ex-
pertin Gabriele Etzl.

Attraktiv für Investoren
Interessant ist der Blick auf die
Städte: WährendWien mit 6.432
Euro pro Quadratmeter 27 Pro-
zent über dem Österreichschnitt

liegt, ist die Hauptstadt im Ver-
gleich zu Luxemburg (11.074
Euro), München (10.800 Euro)
oder Paris (10.760 Euro) noch
deutlich günstiger. Damit blei-
ben Immobilien in Österreichs
Städten auch für Investoren at-
traktiv. Bei denMieten zeigt sich
Wien weiterhin mieterfreund-
lich: Im europäischen Vergleich
mit Städten wie Paris, Luxem-
burg oder Dublin, wo Bestands-
mieten über 40 Euro pro Qua-
dratmeter kosten, liegt Wien bei
nur 10,80 Euro. Gründe sind vor
allem der soziale Wohnbau, ge-
deckelte Altbaumieten und ein
mieterfreundliches Mietrecht.
Doch die Situation bleibt ange-
spannt: Weniger Neubauten und
strengere Kreditvergaben ver-
schärfen den Wettbewerb um
Wohnungen. „Um Engpässe zu
verhindern, braucht es mehr
Neubautätigkeit“, so Etzl.<

Herausforderung Eigenheim.

Foto: dudlajzov/stock.adobe.com
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Rund um Haus u. Garten

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Oh wie 
wunderbar - 

unsere 
großartige 

Luisa ist nun 
10 Jahr!

Oh wie Oh wie Oh wie Oh wie 
wunderbar - wunderbar - wunderbar - wunderbar - wunderbar - wunderbar - wunderbar - 

10 Jahr!10 Jahr!10 Jahr!10 Jahr!10 Jahr!10 Jahr!10 Jahr!10 Jahr!

Mama     Papa     Rosa

HAPPY 10. GEBURTSTAG, LUISA

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Gmunden, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Lenzinger Flohmarkt:
Sa, 13. September, 9 - 17.00,
So, 14. September, 10 - 16.00.
Annahme: Fr, 12. September,
14 - 17.00

Suche verlässlichen KFZ
Spengler und Mechaniker
(event. Pensionist), für meinen
Viano. Standort ist Ebensee,
fahre aber gern überall hin.
 0660 2333765

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Suche kleine Hütte oder Bau-
ernsacherl auf Pacht oder Kauf.
Auch renovierungsbedürftig,
Hauptsache ist Alleinlage bezie-
hungsweise Abgeschiedenheit.
  0664 75113858

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

72 jähr. WITWE,  mobil, um-
zugsbereit, Kochen, Backen mit
dir kuscheln, die letzten Jahre
gemeinsam genießen. Du ger-
ne bis fite 82 J. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.

Eva 62 J.,  leidenschlafltich,
natürlich, schlank, sportlich für
alles offen, mit dir in den Son-
nenuntergang segeln, nachts
schwimmen, Kuscheln, Küssen,
Lieben, Lachen. Na, neugierig?
Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.

Fesche Frau - tolle Kameradin
Simone 61J. verwitwet ist
frei für eine neues Leben, mit
einem zärtlichen klugen Mann,
mit starker Schulter und schüt-
zenden Armen. Bin mobil, so-
mit steht einem Treffen nichts
im Weg. 0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Hallo, ich bin 42 und würde ei-
ne nette Partnerin für eine
Beziehung suchen. Du solltest
maximal 40 Jahre sein!! Bin
Brillenträger und Raucher!
Lebe am Land beim Attersee.
Whatsapp 0677 61351131

Ulrike 56 (Ulli), unterneh-
mungslustig attraktiv, humor-
voll, unabhängig, sucht eben-
solchen Mann! Lieber zweisam
statt einsam!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052
DACHRINNENREINIGUNG
statt Wasserschaden. Ab € 50,-
vac-up.at
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Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung Verkauf

die Nummer Deins im Job Finden

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

6 8 2 5
5 6 9
7 9 4

8 6
2 5 1 7
1 2

1 7 8
4 3 9

9 6 3 5

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t e
s 

im
 R

es
so

rt
 „

Da
s 

is
t l

os
“ 

im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Arbeiten Sie an etwas, das Ihnen garantiert am Herzen liegt: Arbeiten Sie
an der Lebensqualität in unserem Land. Und gestalten Sie das Oberösterreich
von morgen mit. Mit Ihren Talenten und Stärken, mit Ihrem Wissen und
Ihrer Erfahrung.

arbeiten-fürs-land.at

Jetzt das Land
mitgestalten.
Jetzt bewerben!

Köchin/Koch - Küchenleitung
Oö. Landes-Gästehaus Bad Ischl • Teilzeit mit 15 - 20 Stunden

Arbeiten Sie fürs Land als

Reinigungskraft
Oö. Landes-Gästehaus Bad Ischl • Teilzeit mit 15 - 20 Stunden

Komm zurNr. 1
im Winterdienst!
Gute Bezahlung
Moderne Technik
Beste Einschulung
T 05 9060 465

Erfahre hier mehr!

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt

Sachbearbeiter (m/w/d) 
in der Vertragsverwaltung der Sach- sowie Kfz-Versicherung 

(38,5 Wochenstunden) 

Sollten diese Anforderungen Ihrem Profil entsprechen, richten Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Post oder per E-Mail an:
muki Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, zH Frau Sabine Ritschel 
Wirerstraße 10, 4820 Bad Ischl, E-Mail: bewerbung@muki.com

Voraussetzung:
* abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK, HAS)
* hohes Engagement
* hohe Lern- und Einsatzbereitschaft, sowie ausgeprägte Teamfähigkeit
* hohes Maß an Service- u. Qualitätsorientierung gegenüber unseren KundInnen

Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem: 
* Vertragsänderungen aller Art
* Bearbeitung von Vertragsanfragen
* Umfangreicher Kontakt mit KundInnen sowie VertriebspartnerInnen
* Risikoprüfung
* Polizzierung von Verträgen

Wir bieten Ihnen:
* einen sicheren und modernen Arbeitsplatz * ein kollegiales 
  Umfeld in einem dynamischen und engagierten Team
* Gehalt ab € 2.713,00 brutto/Monat und nach erfolgreicher 
   Absolvierung der 12-monatigen Ausbildungszeit 
  € 3.053,00 brutto/Monat – selbst- verständlich ist eine Über-
  zahlung möglich, abhängig von Ihrem Qualifikationsprofil 
  und Ihrer Berufserfahrung
* ausgezeichnetes Arbeitsklima
* umfassende Einarbeitung sowie interessante arbeits-
  bezogene Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
* attraktive Mitarbeiterrabatte, Obstkorb, ev. Homeoffice-
  Möglichkeit nach Einschulungsphase, Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063
Verkaufe 5fach kombinierte Fel-
der Bf631 Holzbearbei-
tungsmaschine,  Bj. 91, bes-
tens gewartet, mit Zubehör um
€ 5.600,-,  0664 5425866

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Gemeinsam ins Glück!
Nebbia und Tequila - zwei
Cane Corso, die sich unendlich
lieben und unzertrennlich sind,
suchen ein liebevolles Zuhause,
in dem sie für immer zusam-
menbleiben dürfen. Beide freu-
en sich darauf, ihren Menschen
Liebe, Loyalität und viele Ku-
schelstunden schenken zu dür-
fen. Sie sollten die einzigen Tie-
re sein. Wer sie kennenlernen
möchte: Tierheim Altmünster
 0676 5373012,
info@tierheim-altmuenster.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Matratzen (2 Stk.),  Marke
Austroflex, 90x200 cm, guter
Zustand, mit abnehmbaren Be-
zug zum Waschen, um VB €
120,- abzugeben. Selbstabho-
lung!  0650 2243859
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Verkauf

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Die Lage des 4 Sterne Riverresort Do-
nauschlinge direkt an der Schlögener 
Schlinge ist ein Erlebnis für sich. Ob Wan-
dern, Radeln, Zille fahren, Fischen, Rela-
xen oder Kultur – hier ist für Jeden etwas 
dabei, um nochmal Sonne und Energie 
zu tanken. Im Donau-SPA des Hotels mit 
Indoorpool und Saunen und bei Massa-
gen oder Beauty-Anwendungen bleibt 
der Alltag draußen. Hundeseminare, Yoga 
Retreats und Vollmond Wanderungen 
runden das Angebot ab.

2 Nächte ALLinclusive ab 218 Euro p.P. 
3 Nächte ALLinclusive ab 327 Euro p.P.
buchbar von 23.9.–2.11.25

Riverresort Donauschlinge Betriebs 
GmbH, 4083 Schlögen 2 
www.donauschlinge.at, 07279 8212

Last Minute Herbstgenuss an der Donau

Top-Tipp

Last Minute Herbstgenuss an der Donau
Foto: WGD Donau OÖ Tourismus GmbH

WIS Engineering GmbH & Co KG 
z.H.: Friedrich Filz 
Gewerbepark Ader Nr. 4 | A-4850 Timelkam | AUSTRIA 
+43 7672 92266 – 10 | seamers@wisww.co.at 

 

 stellt in zwei Werken (Timelkam, Oberösterreich und Sandpoint, Idaho-USA) als einziger Hersteller 
weltweit industrielle Siebnahtmaschinen her. Diese Maschinen dienen zur Wiederverwebung (zum Endlosmachen) 
von technischen Tex�lien, hauptsächlich Entwässerungssieben für verschiedene Industriezweige aber vordringlich 
für die Papierindustrie. Jedoch auch andere Industrien wie Faserzementhersteller, Holzindustrie und viele Arten der 
Filtra�on, vom Milchpulver bis zum Abwasser, setzen derar�ge Siebe ein. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n) 

NAHTTECHNIKER/IN 
(Inbetriebnahme Techniker/in) für oben beschriebenen Maschinen. 

 
Zu Ihren Aufgaben zählt: 

 die Inbetriebnahme der Maschinen im Haus 
 die Einschulung von Kunden an der Maschine im Haus 
 Nahtversuche mit Kundengeweben an Testmaschinen im Haus 
 die Inbetriebnahme der Maschinen beim Kunden vor Ort  
 etwaige Servicebesuche bei unseren Kunden vor Ort 
 Mitarbeit an der Weiter- und Neuentwicklung unserer Maschinen 

Ihr Profil: 
 idealerweise verfügen Sie über Webereikenntnisse oder haben Erfahrung im Tex�lmaschinenbereich 
 technisches Verständnis 
 Grundkenntnisse der Mechanik und Pneuma�k  
 Englisch in Wort und Schri�  

(eine weitere Fremdsprache wäre von Vorteil, ist aber nicht zwingend) 
 fundierte und breitgefächerte EDV-Kenntnisse und Lernbereitscha� dieser 
 ein hohes Maß an Reisebereitscha� zu unseren Kunden weltweit 

Wir bieten:  
 flexible Arbeitszeiten 
 ein abwechslungsreiches und spannendes Aufgabengebiet 
 familiäres Umfeld mit flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen 
 Firmenevents mit Partnern (Sommerfeste, Weihnachtsfeiern, Betriebsausflüge uvm.) 
 2x wöchentlich frisches Obst und Gemüse  
 die Möglichkeit zum Leasen eines „Firmenradl“ 
 Erfolgsboni bei gutem Geschä�sgang 
 Möglichkeit zur Nutzung von Firmenfahrzeugen 

Unsere Löhne und Gehälter liegen deutlich über dem Kollek�vvertrag (KV) der Metalltechnischen Industrie. Die KV-
Grundstufe (Verwendungsgruppe E) beträgt € 3.329,62. Bei uns gibt es mehr – ab € 3.500,00. Die genaue Höhe 
hängt von der Qualifika�on und Erfahrung ab. 
 
Möchten Sie Teil eines engagierten Teams werden, dann schicken Sie Ihre aussagekrä�ige Onlinebewerbung an: 
 WIS Engineering GmbH & Co KG 
z.H.: Friedrich Filz 
Gewerbepark Ader Nr. 4 | A-4850 Timelkam | AUSTRIA 
+43 7672 92266 – 10 | seamers@wisww.co.at 

 
Nah�echniker (m/w/d) 

die Nummer Deins im Job Finden

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Privatverkauf: 50 m² Wohnung
in direkter Seenähe zum
Attersee (Bereich Attersee-
Süd unweit von Mondsee),
Preis, Fotos, Unterlagen und
Besichtigungstermine auf Anfra-
ge:  0660 2244834

Verkaufe traumhafte 85 m²
Wohnung in Grieskirchen
inkl. Balkon, top saniert, zen-
tral gelegen, Fahrstuhl, mö-
bliert, € 190.000,-, perfekt
auch als Anlegerwohnung.
 0650 8155533

Günstig zu mieten gesucht:
alter Bungalow mit Garten und
Garage/Unterstand PKW. Bin
öst. Pensionistin, Hundebesitze-
rin, kleine Reparaturen können
übernommen werden, kein Lu-
xusobjekt, soll leistbar sein,
Bez. VB/GM.  0660
2333765

Pinsdorf/Zentrum: Büro/Ge-
schäftsräume/Lager, 120 m²,
zu vermieten. 0677 64485486

Ordinationsassistenz für
Gruppenpraxis Allgemeinmedi-
zin in Gmunden gesucht.
20 Wochenstunden ab 11/25.
Bewerbungen an:
ordigmunden@gmx.at

Suche Mithilfe im Garten,
zeitlich nach Bedarf, Raum Laa-
kirchen.  0677 62064060



www.tips.at Anzeigen 29Motor & Mobilität

TESTFAHRT

Kia EV3: Kraft trifft auf Charakter
Eigentlich hat man vom Exteri-
eur des eigenen Autos ja relativ
wenig. Das Design des Kia EV3
aber ist derart markant, dass es
völlig von einem Besitz ergreift.

Natürlich zählen innere Werte,
doch braucht es auch visuelle An-
ziehung, um dorthin zu gelangen.
Kia konnte das schon immer, spä-
testens mit Designer Peter Schrey-
er kam frischer Wind. Verglichen
mit der neuenEV-Generationwirkt
das von damals fast zahm.
Nach dem großen EV9 sorgt nun
der EV3 für Aufsehen und wirbelt
das Segment der kompakten E-
SUVsauf.Getestetwurde dieTop-
Ausstattung „GT-Line“ mit gro-
ßem Akku: 81,4 kWh, Reichweite
bis 563 Kilometer. Dazu 204 PS
und 0–100 km/h in 7,7 Sekunden
– flott, aber stets alltagstauglich.
Optisch wirkt er aggressiver, als er
fährt, doch das passt: Komfort und

Wohlfühlfaktor stehen klar im
Vordergrund. Besonders gefallen
die vierfach verstellbare Rekupe-
ration, das fein abgestimmte Fahr-
werk und die Agilität trotz über
zwei Tonnen Leergewicht.
Die „GT-Line“ ist eigentlich eine
Vollausstattung: klimatisierte
Kunstledersitze, Head-up-Display,
Premium-Sound, Vehicle2Load,
Relaxation Seats mit Liegefunk-
tion, Wärmepumpe und sämtliche
Assistenzsysteme. Störende Assis-
tenten lassen sichper langemDruck

auf den Lautstärkenregler deakti-
vieren – ein kleines, aber typisches
Detail für die durchdachte Bedie-
nung. Neu sind ein eigener Screen
für die Temperatur und analoge
Kippschalter, die sich harmonisch
ins Ambiente einfügen. Recycling-
Materialien und stimmungsvolles
Licht runden das Design ab.
Auch praktisch überzeugt der
EV3: großzügige Platzverhältnis-
se, variabler Kofferraum und ein
kleiner „Frunk“ fürs Ladekabel.
An Gleichstrom zieht er bis zu

128 kW – solide, wenn auch nicht
rekordverdächtig. Für all das ruft
Kia53.190Euroauf–einPreis, der
das Gesamtpaket sehr attraktiv
macht.Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

Kia EV3 GT-Line

Motor: 81,4 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 204 PS
Max. Drehmoment: 283 Nm
Reichweite: ca. 460 km
Vmax: 170 km/h
0 auf 100 km/h: 7,7 Sek
Preis ab: 53.190 Euro

Der KIA EV3 GT-Line ist ab 53.190 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Salzkammergut
Handelsstraße 1, 4844 Regau
Telefon 07672/21224, E-Mail info@driveme.bmw.at

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at
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Die Trail-Königin aus dem Almtal
SCHARNSTEIN. Johanna Sim-
mer aus Scharnstein ist eine der
besten Trailläuferinnen im Be-
zirk Gmunden. Ihr jüngster
Erfolg, eine Silbermedaille,
beim prestigereichen UTMB in
Chamonix ist ein Karriere-
Highlight. Doch es sollen noch
viele weitere Laufhöhepunkte
folgen.

Dass es imBezirk Gmunden aus-
gezeichnete Läufer gibt, ist all-
seitsbekannt.Siesindschnellund
trainieren viel. Seit Jahren steigt
das Niveau bei den lokalen Lauf-
rennen im Salzkammergut ins
Unbeschreibliche. Die Leistun-
gen, die in den letzten Jahren ge-
boten werden, hätten vor 20 Jah-
ren noch fürs Nationalteam ge-
reicht.
Johanna Simmer ist eine von die-
sen Läuferinnen, deren Leistung
für Laien fast unglaublich klingt.
Die 52-jährige vierfache Mutter
aus Scharnstein ist nicht nur
schnell, sondern hat anderen
Läufern etwas voraus: Fast nie-
mand ist so langlebig im Sport
wie sie. Simmer ist studierte
Sportwissenschaftlerin und berät
Sportler gemeinsam ihrer
Schwester Josefine in Sachen
Training und Ernährung. Dabei
ist sie nicht nur auf Läufer spe-
zialisiert, sondern arbeitet auch
mit anderen Ausdauersportlern.
Darüber hinaus engagiert sie sich
auch im Traunsee Trailrunning
Club, einem Laufclub mit Sitz in
Gmunden.

Liebe zum Trail
Simmer läuft, seitdem sie den-
ken kann. Waren es anfangs eher
flache Läufe, so wie etwa der
Barcelona Marathon, hat die
Scharnsteinerin doch sehr bald

ihre Liebe zum Trail entdeckt.
Der Traillauf ist eine Form des
Langstreckenlaufs, die abseits
asphaltierter Straßen stattfindet.
2015 hat der Leichtathletik-
Weltverband den Traillauf als
offizielle Disziplin anerkannt.
Seitdem hat der Sport einen un-
geheuren Zuspruch. Hatten Ver-
anstalter noch vor wenigen Jah-
ren Probleme, genug Starter für
ihre Rennen zu bekommen, gibt
es jetzt bei vielen Trailrennen
Lotterien, um überhaupt einen
Startplatz zu ergattern.

UTMB - die heimlicheWMder
Trailläufer
So auch beim Ultratrail DuMont
Blanc, kurz UTMB. Der UTMB
ist so etwas wie die heimliche
Weltmeisterschaft im Traillauf
und findet jährlich Ende August
in Chamonix statt. Tausende
Läufer schlendern danndurch die
kleine Stadt in den französischen
Alpen, alle mit dem Ziel, Teil
dieses unglaublichen Trailspek-
takels zu sein. Eine Teilnahme ist
allerdings nicht so einfach. Man
muss sich qualifizieren, entwe-
der mit herausragenden Leistun-
gen oder mit einer gewissen An-
zahl an „Steinen“. UTMB ist
längst mehr als das Rennen in
Chamonix, ist es doch zu einer
internationalen Marke mit ver-
schieden Trailrennen auf der
ganzen Welt herangewachsen.
Bei diesen Rennen sammeln die
Läufer dann die „Steine“, die sie
für eine Teilnahme – an der Lot-
terie wohlgemerkt – für den
UTMB teilnehmen lassen.
DiesenWegmussteSimmernicht
gehen. Nach einigen hervorra-
genLeistungen über diverse 100-
Kilometer Traildistanzen konnte
sie als dritteDamegesamt und als
Erste ihrer Altersklasse beim Pa-
raty Brazil einlaufen und sich so-
mit für den UTMB qualifizieren.
Sie wählte auch beim UTMB die
100-Kilometer- (und über 6.000

Höhenmeter) Distanz, den soge-
nannten CCC, der von Courmay-
eur (Italien), über Champex-Lac
(Schweiz) führt und in Chamo-
nix endet. „Allein der Start war
ein Gänsehautmoment“, erinnert
sich Simmer. „Der erste Anstieg
über 1.400 Höhenmeter ist mir
unglaublich lang vorgekommen,
aber dann hat sich das Gelände
etwas zurückgelegt und ich habe
das Laufen in dieser unglaubli-
chenKulisse sehr genossen.“Um
den CCC zu finishen, haben die
Veranstalter ein Zeitlimit von
26,5 Stunden festgelegt. So lan-
ge sind mache Trailläufer Non-
stop unterwegs. „Mir ist es zwi-
schenzeitlich nicht so gut gegan-
gen. Ich war durch einen Orga-
nisationsfehler bis Vallorcine,
Kilometer 83, unsupported. Da
musste ich mich erst mal drauf
einstellen“, erklärt Simmer. „Das
Wetter war auch nicht gut, es war
kalt. Das Feld zieht sich dann ja
irgendwannmal auseinander und
es ist schon schwer, allein in der
Nacht mit der Stirnlampe durch
den Regen zu laufen.“

Einmal rund um dasMont
Blanc Massiv
Doch es hat sich ausgezahlt:
Simmer lief knapp nach 1.15 Uhr
nach 16:16:22 Stunden am Place
de l'Amitié in Chamonix als
zweite Dame ihrer Altersklasse
über die Ziellinie. „Ich bin über-
glücklich. Es war ein unglaubli-
cher Moment“, freut sich Sim-
mer.Mit ihrerLeistung ist sie nun
automatisch für die nächste Dis-
tanz, die Königsdisziplin, näm-
lich die Umrundung des gesam-
tenMont BlancMassivs (170Ki-
lometer und 10.000 Höhenme-
ter) qualifiziert. ImMoment lässt
Simmer noch alles mit der Ruhe
angehen, lässt die Ereignisse
nachwirken. „Aber ja, die Kö-
nigsdisziplin reizt mich natür-
lich für nächstes Jahr. Wir wer-
den sehen“, gibt sich Simmer
noch zurückhaltend.<Unterwegs beim CCC Foto: Sportograf

Nach etwas mehr als 16 Stunden glücklich im Ziel in Chamonix. Foto: Sportograf

von 
LISA-MARIA LASERER
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GOLF

Clubmeisterschaft
ST. WOLFGANG. Am Wochen-
ende wurden die Clubmeister-
schaften des Salzkammergut
Golfclubs ausgetragen. Im
Zählwettspiel an zwei Tagen
setzten sich Nathan Hattingh
und Lisa Mair durch.

Der Salzkammergut Golfclub
ermittelte seine Clubmeister. 51
Mitglieder starteten im Zähl-
wettspiel um den Clubmeister-
titel und sechs Spieler schlugen
im Stableford-Bewerb ab. Nach
der ersten Runde lag der für
Großbritannien startende Neu-
seeländerNathanHatting, seit ein
paar Jahren Mitglied des Clubs,
mit einem Schlag in Führung vor
Pius Unterberger, Paulo Rocha
und dem vierfachen Clubmeister
und Head-Greenkeeper aus Wir-
ling Florian Pöllmann. Bei den
Damen setzte sich Landesmeis-

terin Lisa Mair bereits am ersten
Tag von der Konkurrenz ab. Am
zweiten Tag spielten die Teil-
nehmer bei strahlendem Son-
nenschein noch einmal groß auf.
Am Ende entschied ein Stechen
den Clubmeister bei den Herren:
Der 18-jährige Pius Unterberger
musste am ersten extra Loch
gegen Nathan Hattingh in die
Entscheidung, die Hattingh mit
einem Par für sich entschied und
somit den Clubmeistertitel ge-
wann. Unterberger wurde Zwei-
ter und Florian Pöllmann mit
einer großartigen Schlussrunde
Dritter. Bei den Damen siegte er-
wartungsgemäß die junge U-18
Landesmeisterin Lisa Mair vor
ihrer Mutter Eva Maria Mair und
Gabriela Linortner. Damen Se-
niorenmeisterin wurde Eva
Maria Mair und Herren Senio-
renmeister Thomas Grabner.<

Karl Saller, der Drittplatzierte Florian Pöllmann, Clubmeister Nathan Hattingh,
der Zweitplatzierte Pius Unterberger, Dominik Kubisch (v.l.) Foto: Monique van den Berg

LAUFSPORT

Letzter Kakihe-Fünf-Brückenlauf
LAAKIRCHEN. Unter dem Mot-
to „Laufen für sauberes Trink-
wasser in Kambodscha“ fand
in Steyrermühl der letzte Ka-
kihe-Fünf-Brückenlauf statt.
Initiator Fritz Kieninger orga-
nisierte mit seinem Team ein
letztes Mal die Benefizveran-
staltung.

Mit den Spenden aus dem Lauf
konnten in den vergangenen Jah-
ren wichtige Projekte in Kam-
bodscha umgesetzt werden. Über

den Verein Kakihe wurden vier
Schulen und acht Kindergärten
errichtet sowie 470 Brunnen für
sauberes Trinkwasser geschla-
gen. „Die Hilfe für Kambodscha
wird natürlich weitergeführt“,
betonte Kieninger. Für die Zu-
kunft wird es den Lauf jedoch
nichtmehrgeben.DerGrundsind
stark gestiegene Pachtkosten für
Start- und Zielbereich, die eine
Fortführung unmöglich machen.
Rund 400 Läufer und Walker,
darunter zahlreiche Vereine und

langjährige Unterstützer, betei-
ligten sich an der Veranstaltung.
Die Strecke über zehn Kilometer
erinnerte an die Distanz, die Kin-
der in Kambodscha zurücklegen
müssen, um Trinkwasser zu ho-
len. Bei den Herren siegte Oliver
Pfaffenwimmer, schnellste Da-
me war Christine Furtner. Trotz
sportlicher Leistungen stand der
Benefizgedanke im Mittelpunkt.
Die Teilnehmer verband an die-
sem Spätsommertag Freude am
Sport und amHelfen.<

400 Sportler liefen ein letztes Mal für
den guten Zweck. Foto: Hörmandinger

Aufstieg indienächsteRunde Ein „Doppelpack“ von Anna Katharina Sto-
ckinger und ein Treffer von Nina Grieshofer bescherten den SV-Gmunden La-
dies den 3:0 (2:0)-Heimsieg gegen den höherklassigen Askö LSC Linz und da-
mit den Aufstieg ins Achtelfinale im Voest-Alpine-Ladies Cup. Die nächsten Geg-
nerinnen und der Austragungstermin sind noch nicht bekannt. Foto: privat

Dressur-Erfolg Beim Dressurturnier CDN-A* im Pferdezentrum Stadl Paura
konnte sich die junge Reiterin des URFV Bad Ischl Theresa Kraus mit ihrem sie-
benjährigen Wallach Special Agent gegen starke Konkurrenz durchsetzen. Mit
einer Wertnote von 7,8 gewann das Paar die Prüfung A6, in der Prüfung DRA2
siegte es mit 7,7 – jeweils mit deutlichem Vorsprung. Foto: URFV Bad Ischl



Anzeigen Gmunden32 37. Woche 2025Das ist los

MESSE

Bergprimiz
HALLSTATT. Bei der Dachstein-
kapelle nahe der Simonyhütte
wird eine besondere Messe ge-
feiert. Der Priester Jakob Stichl-
berger hält dort seine Bergpri-
miz. Stichlberger wurde im Juni
im Linzer Mariendom von Bi-
schof Manfred Scheuer geweiht.
Nach der Messe wird Jakob
Stichlberger den Einzelprimiz-
segen erteilen. Die Feier beginnt
am Sonntag, 14. September, um
12.30 Uhr bei der Dachsteinka-
pelle nahe der Simonyhütte.<

Dachsteinkapelle Foto: Franz Frühauf

KINDERFREUNDE

Kofferraum-Flohmarkt
AMPFLWANG. Am 14. Septem-
ber laden die Kinderfreunde
Ampflwang zum Kofferraum-
flohmarkt. Auf dem Spar-Park-
platz wird von 8 bis 12 Uhr ge-
stöbert, gefeilscht und genossen.

Der Parkplatz beim Spar Köster
in Ampflwang wird am 14. Sep-
tember von 8 bis 12 Uhr zum
bunten Marktplatz. Die Kinder-
freunde Ampflwang laden zu
einem Kofferraumflohmarkt, bei
dem jeder unkompliziert mitma-
chen kann. Das Prinzip ist sim-
pel: Auto parken, Kofferraum
öffnen und verkaufen, was man
selbst nicht mehr braucht – von
KleidungundSpielsachen bis hin
zu Büchern oder kleinen Schät-
zen. Käufer können gemütlich
von Kofferraum zu Kofferraum
schlendern, stöbern und das eine
oder andere Schnäppchen ma-
chen. Das Besondere: Für Ver-

käufer fälltkeineStandgebühran,
eine Anmeldung bei den Kinder-
freunden ist aber erwünscht.
Kaffee und Kuchen sorgen zu-
dem für das leibliche Wohl und
machen den Flohmarkt zu einem
geselligen Treffpunkt für die
ganze Familie. Infos und Anmel-
dung unter 0664 73938896.<

Flohmarkt in Ampflwang Foto: privat

HISTORISCHE PFERDESTÄRKEN

Oldtimer-Wochenende
ST.WOLFGANG.Von 12. bis 13.
September 2025 verwandelt
sich St. Wolfgang zum Jubi-
läumswochenende für Oldti-
mer-Traktoren und automobi-
le Klassiker.

St. Wolfgang steht Mitte Septem-
ber ganz im Zeichen nostalgischer
Motoren und glänzender Karos-
serien. Zum 25. Mal lädt der Tou-
rismusverband St. Wolfgang zum
großen Oldtimer-Wochenende an
die Seepromenade – und damit zu
einem Treffpunkt für Traktorle-
genden und Traumautos.
Bereits am Freitag gibt es ein
Highlight: Die 1. Salzburger Land
Classic macht Station im Ortszen-
trum. Zwischen 10 und 13Uhr rol-
len automobile Raritäten aus meh-
reren Jahrzehnten durch den Ort
und sorgen für glänzende Augen
bei Sammlern und Besuchern. Ab

16 Uhr sind dann die Traktorfah-
rer gefordert, wenn bei einer Ge-
schicklichkeitsfahrt über Au zur
Jausenstation Holzerbauer und
zurück knifflige Stationen auf sie
warten.
Der Samstag beginnt um 9.15 Uhr
mit der großen Ausfahrt über
Strobl auf die 1.218 Meter hoch
gelegene Illingerbergalm. Dort
warten nicht nur ein atemberau-
bendes Panorama, sondern auch
Grillhendl und Kartoffelsalat in
echter Hüttenatmosphäre. Ab
15.30 Uhr folgt der krönende Hö-
hepunkt: die großeTrak-Parade im
ZentrumvonSt.Wolfgang, bei der
jeder Oldtimer gebührend präsen-
tiert wird.
Seit 25 Jahren lockt die „Wolf-
gangsee Traktoria“ Teilnehmer
aus ganz Österreich, Bayern und
sogar den Niederlanden. Was als
eintägige Veranstaltung begann,

ist längst zu einem zweitägigen
Fixpunkt für Freunde historischer
Fahrzeuge geworden. Den gesel-
ligen Abschluss bildet das Fest-
zelt direkt an der Seepromenade,
wo die Wolfganger Traktorfreun-
de für kulinarische Genüsse sor-
gen. Das gesamte Programm fin-
det sich auf der Website
www.wolfgangsee.at/traktoria<

Traktoria Foto: TVB St. Wolfgang/kunstbahr

SEER-STIMME

„Sassy“ auf Solo-Tour
BAD ISCHL. Sabine „Sassy“
Holzinger, die unverwechsel-
bare Stimme vom Seer-Hit
„Wilds Wossa“, startet im No-
vember 2025 ihre erste große
Solo-Tour – mit neuen Songs
und bekannten Hits.

Wenn Sabine „Sassy“ Holzinger
singt, wird aus Musik ein Gefühl.
Über Jahrzehnte hinweg hat sie als
unverwechselbare Stimme von Die
SeerGenerationenbewegt,mitHits
wie „WildsWossa“ oder „Hoamat-
gfühl“ Spuren hinterlassen und ge-
zeigt, dass ihre Stimme Geschich-
ten erzählt. Nun schlägt Sassy ein
neues Kapitel auf: Ab November
2025 geht sie erstmals solo mit
Band auf Tour und bringt den
Soundtrack ihres Lebens auf die
Bühne.Das Publikumerwartet eine
Reise durch ihremusikalischeWelt
– vom preisgekrönten Country-Er-
folg „You Are My Angel“ über

große Seer-Songs bis hin zu brand-
neuen Titeln ihres Soloalbums, das
am 7. November erscheint. Mit
„Mama wü tanzen“ und „Ciao
Ciao“ gab sie bereits einen Vorge-
schmack: authentisch, nahbar und
voller Herzblut. Auch Austropop-
Klassiker undWelthits finden ihren
Platz. Ein Höhepunkt ist das Kon-
zert am 18. Dezember in Bad Ischl
im Kongress- und Theaterhaus. Ti-
ckets gibt es bei Ö-Ticket und den
örtlichen Vorverkaufsstellen.<

„Sassy“ Holzinger Foto: Viertbauer Promotion
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G'SPUSI VÖCKLABRUCK

Mama geht tanzen
VÖCKLABRUCK. Am 27. Sep-
tember verwandelt das G’SPU-
SIwieder denAbend in einEvent
für Mütter. „Mama geht tan-
zen“ bietet Frauen eine Auszeit
vom Alltag – mit Musik, Ge-
meinschaft und unvergesslichen
Momenten auf der Tanzfläche.

Am Samstag, 27. September, öff-
net das G’SPUSI in Vöcklabruck
erneut die Türen für ein besonde-
res Event: „Mama geht tanzen“.
Diese After-Care-Party bietet Müt-
tern die Gelegenheit, den Alltag
hinter sich zu lassen und ungestört
zu feiern. Ab 20 Uhr gehört die
Tanzfläche ganz den Frauen, die
sich eine wohlverdiente Auszeit
nehmen möchten. Ab 23 Uhr dür-
fen dann auch die Männer dazu-
kommen. Das Konzept ist einzig-
artig und genau auf die Bedürfnis-
se von Müttern abgestimmt. Wäh-
rend die Kinder zu Hause schlafen,

können die Frauen gemeinsam tan-
zen und den Abend genießen. An
den Plattentellern sorgt DJane Ro-
my Delay für Stimmung. „Mama
geht tanzen“ ist mehr als nur eine
Feier – es ist ein Ort der Gemein-
schaft und einRaum fürMütter, um
sich auszutauschen, Spaß zu haben
und neue Energie zu tanken.<

Mamas auf der Tanzfläche Foto: MGT

„Mama geht tanzen“ am
27. Sept. im G'SPUSI Vöcklabruck

NATURPARK

Zauber der Nacht
SALZKAMMERGUT. Der Na-
turparkAttersee-Traunsee lädt
am 19. September von 18 bis
23 Uhr am Marktplatz Alt-
münster zu einem einzigarti-
gen Naturerlebnis ein.

Der Naturpark Attersee-Traun-
see und viele österreichische Na-
turparke feiern die Earth Night
und laden dazu ein, bei der „Lan-
gen Nacht der Naturparke“ die
natürliche Dunkelheit zu entde-
cken. Besucher können span-
nenden Nachtgeschichten lau-
schen, die Nachtnatur mit Exper-
ten erleben, das Reich der Fle-
dermäuse erkunden, Nachtge-
schöpfe basteln, erstaunliche
Blicke ins Weltall werfen, unter-
schiedlichen Vorträgen lauschen
und mit Forschern Schmetterlin-
ge anlocken und bestimmen. Am
19. September um 22Uhr wird in
Altmünster das Licht abgedreht –

fürwenigstens eine dunkleNacht
im Jahr.
Die Veranstaltung findet von 18
bis 23 Uhr am Marktplatz Alt-
münster statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, der Eintritt
ist frei. Die Veranstaltung findet
nur bei regenfreiem Wetter statt.
Informationen gibt es auf
www.naturpark-attersee-traun-
see.at sowie auf Facebook- und
Instagram.<

Tiere der Nacht Foto: Stockinger

WACHSEN MIT KINDERN

24h-Rubenshof-Lauf
BERG/ATTERGAU. Von 12. bis
13. September verwandelt der
24h Rubenshof Lauf Berg im
Attergau in ein Sport- undMu-
sikfestival. Erlös zugunsten der
Lernwelt Rubenshof.

VonFreitag, 12. September, 18Uhr
bis Samstag, 13. September, 18Uhr
wird Berg im Attergau zum Treff-
punkt für Laufbegeisterte. Der 24-
Stunden-Rubenshof-Lauf bietet
Bewerbe für jedes Alter – vom
zweistündigen Kids-Lauf bis hin
zur vollen 24-Stunden-Herausfor-
derung. Doch nicht nur Sportler
kommen auf ihre Kosten. Besu-
cher dürfen sich auf ein buntes
Rahmenprogramm mit Live-Mu-
sik, regionalen Schmankerln und
geselligem Beisammensein freuen.
Für Stimmung sorgen unter ande-
rem Karl Heinz Bless, Mandi Eckl
und Kate Rock. Damit wird die
Veranstaltung zu weit mehr als nur

einem Laufevent – sie verbindet
sportliche Leistung mit Festival-
charakter. Das Wichtigste: Der ge-
samte Reinerlös kommt der Lern-
welt Rubenshof zugute und unter-
stützt Bildungs- und Gemein-
schaftsprojekte in der Region. Jede
Teilnahme, ob laufend oder fei-
ernd, trägt so zumgutenZweck bei.
Infos und Anmeldung unter
www.rubenshofbewegt.at<

Rubenshof LaufFoto: Verein Mit Kindern Wachsen
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 11. September

60 JAHRE KELLER BÜHNE

Theaterkirtag zum Jubiläum
ATTNANG. Mit einem vielfäl-
tigen Theaterkirtag feiert die
Kellerbühne Puchheim am 13.
September ihr 60-jähriges Be-
stehen – von Kabarett bis Fi-
gurenspiel ist alles dabei.

Die Kellerbühne Puchheim fei-
ert ihr 60-jähriges Bestehen mit
einem großen Theaterkirtag am
Samstag, 13. September 2025, in
und rund um die Kellerbühne
Attnang-Puchheim.
Gemeinsam mit dem Amateur-
theater Oberösterreich wird ein
buntes Programm geboten: Den
Auftakt macht die St. Josefs-
Bühne Timelkam mit Highlights
aus „Jesus Christ Superstar“. Im
Maximilianhaus präsentiert Ma-
nuel Thalhammer sein Kabarett
„Keine Ahnung“, im Schlosshof
locken Food Trucks, Kaffee, Ku-
chen und Christoph Priesners

„Show Bizarr“. Für Kinder gibt
es das Babelart-Theaterstück
„Der Koch, eine Wurst und das
verrückte Huhn“ sowie Kinder-
schminken. Später folgen Im-
protheater mit N2O und Gästen
sowie das Figurentheater Trö-

binger, das den „Jedermann“ als
Handpuppenspektakel mit E-Gi-
tarrensound inszeniert. Ein Fest-
tag voller Theater, Musik und
Begegnung.
Mehr Informationen und Tickets
unter www.kbp.at<

Kabarettist Manuel Thalhammer kommt mit „Keine Ahnung“ Foto: Manuel Thalhammer

BERGERLEBNIS

Vollmond am Stein
OBERTRAUN. Im Rahmen des
Obertrauner Bergerlebnisses
wird eine besondere Fahrt auf
den Krippenstein angeboten.
Die Teilnehmer erwartet ein
Naturerlebnis mit musikali-
scher Begleitung und kulina-
rischem Ausklang.

Am Dienstag, 7. Oktober bringt
die Dachstein-Krippenstein-
Seilbahn die Teilnehmer auf den
2.100 Meter hohen Krippen-
stein. Dort wird eine gemütliche
Wanderung zur Welterbespirale
und zur Aussichtsplattform
„5fingers“ unternommen. Be-
gleitet wird der Abend von den
Obertrauner Weisenbläsern, die
für musikalische Umrahmung
sorgen. Der Sonnenuntergang
und der gleichzeitig aufgehende
Vollmond sorgen für eine beson-
dere Atmosphäre. Nach der
Wanderung ist eine Einkehr im

„Bergrestaurant Dachstein-
Krippenstein“ geplant. Die Auf-
fahrt erfolgt um 16.45 Uhr, die
Talfahrt ist für etwa 21.30 Uhr
vorgesehen.

Anmeldung erforderlich
Eine Anmeldung ist aus organi-
satorischen Gründen bei der
Tourismusinformation Ober-
traunerforderlich (Tel. 0595095-
40). Infos unter www.obertrau-
ner-bergerlebnis.at<

Sonnenuntergang am Krippenstein.
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STEHRERHOF

46. Druschwoche
NEUKIRCHEN. Am Stehrerhof
lädt die 46. Druschwoche zum
lebendigenBrauchtumsfestein.

Am Stehrerhof in Neukirchen an
der Vöckla findet von 13. bis 21.
September 2025 die 46. Drusch-
woche statt, die Besucher in die
Welt alter landwirtschaftlicher
Traditionen entführt. Eröffnet
wird das Fest am Samstag um 14
Uhr, begleitet von der Musikka-
pelle Neukirchen. Schon am ers-
ten Wochenende warten Vorfüh-
rungen wie Dampfmaschinen-
dreschen, Handdreschen, Pfer-
degöpelfahrten und zahlreiche
Handwerksarbeiten, dazu
Volksmusik, Krapfenbacken und
Kräuterschnapsbrennen. Am
Sonntag gesellt sich ein großes
Traktor-Oldtimertreffen hinzu,
ab Mittag wird zum Volkstanz
geladen. Von Mittwoch bis Frei-
tag stehen die „Tage der Schu-

len“aufdemProgramm,andenen
Kinder das Dreschen ebenso er-
leben wie alte Techniken des
Waschens, Spinnens oder
Milchverarbeitens. Auch am
zweiten Wochenende wird der
Hof wieder zur lebendigen Büh-
ne des Brauchtums mit Musik,
Kinderprogramm, Handwerks-
kunst und gemütlichen Begeg-
nungen. Alle Details und Infos
unter www.stehrerhof.at<

Druschwoche lädt ein Foto: Stehrerhof

Altmünster: Donnerstag, Frauenberatung, El-
ki Zentrum Traunsee, 15 - 15.50, Terminverein-
barung:  07612 88630

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, im Rotkreuz-Markt Beklei-
dung, Bahnhofstraße 75, 13 - 18.00, Infos:
 07612 65093-0

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstraße 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Laakirchen: Mittwoch, kostenlose Erstbera-
tung, Themen: Stress, Burnout, Familie & Bezie-
hung, Bildungshaus Villa Rosental:
 07613 45000

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Desselbrunn: Tanzabend, GH Mair, Sicking,
ab 18.00
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichsteMusicalgala begeistert die Zuseher am
8.1. in Vöcklabruck und am 24.1. in Bad Ischl
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, MamaMia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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SASSY TOUR 2025
RIED/BAD ISCHL. SASSY, die bekannte
Stimme von „Wilds Wossa“ ist zurück! Sabi-
ne „Sassy“ Holzinger geht nun solo mit ihrer
Liveband auf Tour. Am 14.12.2025 kommt sie
nach Ried in den oöv Saal, am 18.12.2025
nach Bad Ischl in das Kongress- und Theater-
Haus. Mehr Infos: www.kdschroeder.at
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

9 6 8 4 2 5 7 1 3
5 4 3 6 1 7 9 8 2
7 2 1 3 9 8 6 4 5
4 8 7 2 3 1 5 9 6
2 9 5 8 4 6 1 3 7
1 3 6 7 5 9 8 2 4
3 1 9 5 7 2 4 6 8
6 5 4 1 8 3 2 7 9
8 7 2 9 6 4 3 5 1

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-gmunden@tips.at

Bad Ischl: "Vollpension on Tour" - Pop-Up
Generationencafe, 11. bis 14. September, Ein-
tritt frei, Anbau des Lehártheater, 10 - 22.00

Ebensee: "Fadenspiel", Handarbeitsstamm-
tisch, Trüföbankerl, 15.00, Infos:  06133
4136

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Laakirchen: Jugendzentrum (13-19 J.), JUZ,
Generationenzentrum Danzermühl, 17 - 20.00

Laakirchen: Kidsclub (7-12 J.) im JUZ, Gene-
rationenzentrum Danzermühl, 14 - 17.00

Ohlsdorf: Wanderung "Viktor Kaplan The-
menweg, Unterach", Treffpunkt: Sportplatz
Pinsdorf, 8.00, genaue Infos und Anmeldun-
gen bei Franz Gassenbauer:  0680
1190978, VA: Naturfreunde

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Wolfgang: Brauchtumsabend mit dem
Trachtenverein "D'Wolfganger", Eintritt frei,
Marktplatz, 20.00

Bad Ischl: "Ein Blick in den Himmel“, Kir-
chenerlebnis und Führung, Stadtpfarrkirche,
15.00

Bad Ischl: Geschichtenzeit für Kinder von 5
bis 9 J., Bibliothek der Pfarre, 15.00

Bad Ischl: "Vollpension on Tour" - Pop-Up
Generationencafe, 11. bis 14. September, Ein-
tritt frei, Anbau des Lehártheater, 10 - 22.00

Bad Ischl: "Zeit zum Reden, Zeit zum Zuhö-
ren". Kapelle der Stadtpfarrkirche, 16.00

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen SC Schwanenstadt, LSP-Arena, 19.30

Gmunden: Lacus Felix Sound 2025, 12. und
13. September, heute mit der "Chris Buggs
Band", Eintritt frei, Seebahnhof, ab 18.30

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Stadtspazierung durch die Alt-
stadt - kostenlose Führung, Treffpunkt: vor
dem Rathaus, 18.00

Laakirchen: Jugendzentrum (13-19 J.), JUZ,
Generationenzentrum Danzermühl, 17 - 20.00

Laakirchen: Kidsclub (7-12 J.) im JUZ, Gene-
rationenzentrum Danzermühl, 14 - 17.00

Laakirchen: Starttreffen "Strukturreform",
Pfarrheim, 17.00

Ohlsdorf/Pinsdorf: 2. Kirchenkonzert - heu-
te mit dem Ensemble "Musica Sonare", AK
€ 15,-, Römerkirche Aurachkirchen, 19.30

St. Gilgen: "Kreistanz am Abend", € 13,-,
Europakloster Gut Aich, 18.30, Anmeldungen:
 0660 5321788

St. Wolfgang: Traktoria, 12. und 13. Sep-
tember, Seepromenade, ab 14.00

Altmünster: Vespatreffen, Esplanade, ganz-
tags

Bad Ischl: Bergmesse bei der Kapelle vor
dem Jagdhaus in der Rettenbachalm, 14.00,
VA: Pfarre Lauffen

Bad Ischl: Fatima-Wallfahrt nach Lauffen,
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche, 5.45

Bad Ischl: Pétanque Turnier, 13. und 14. Sep-
tember, Kurpark, ganztags

Bad Ischl: "Vollpension on Tour" - Pop-Up
Generationencafe, 11. bis 14. September, Ein-
tritt frei, Anbau des Lehártheater, 10 - 19.00

Ebensee: 84. Verbandsschießen des Salzkam-
mergut Schützenverbandes, 13. und 14. Sep-
tember, Schießstätte Rindbach, 9 - 12.00 und
13 - 17.00

Ebensee: Almliedersingen und Blasmusik wie
früher, beim Feuerkogelhaus, ab 10.30, VA: Sa-
linenmusikkapelle

Ebensee: Fußball - SV Ebensee gegen Bad
Goisern, ESV Sportanlage, 16.00

Ebensee: H-Boot Schwerpunktregatta und
OÖ Landesmeisterschaft, 13. und 14. Septem-
ber, Trauneck, tagsüber

Ebensee: Tischtennis 2. Bundesliga: SPG
Ebensee gegen Kuchl, NMS, 15.00

Ebensee: traditioneller Kirtag mit Bierzelt,
13. bis 15. September, Trauneck, ganztags

Gmunden: Lacus Felix Sound 2025, 12. und
13. September, heute mit "Jonny Comet & The
Shannons" und "Still Country", Eintritt frei,
Seebahnhof, ab 17.00

Kirchham: "Jahr des Waldes", Tag der offe-
nen Tür im Heizwerk AH Energie GmbH und im
Bogenclub Laudachtal, Kampesberg, ab 13.00

Laakirchen: MinistrantInnen-Start, Pfarr-
heim, 14.00

Obertraun: Bergmesse am Zwölferkogel,
11.30

Ohlsdorf: MTB "Geigelstein", Treffpunkt: Ge-
meindeamt, 6.30, genaue Infos und Anmeldun-
gen bei Günter Rosenauer:  0699
81331845, VA: Naturfreunde

Reindlmühl: Naturschauspiel - "Herbstl'n
tuats im Waldkammergut", Treffpunkt: Kir-
chenparkplatz, 13.00

St. Konrad: Straßenturnier im Stocksport,
Ortszentrum, ab 13.00, VA: TSV

St. Wolfgang: Platzkonzert der Bürgermu-
sik, Marktplatz, 20.00

St. Wolfgang: Traktoria, 12. und 13. Sep-
tember, Seepromenade, ab 8.00

Bad Goisern: Jahrgangskonzert mit der Bür-
germusik, Innenhof Schloss Neuwildenstein,
10.30

Bad Ischl: Pétanque Turnier, 13. und 14. Sep-
tember, Kurpark, ganztags

Bad Ischl: Reitertreffen mit Vereinsmeister-
schaften, Eintritt frei, Rennbahngelände Kalten-
bach, ab 9.00

Bad Ischl: "Vollpension on Tour" - Pop-Up
Generationencafe, 11. bis 14. September, Ein-
tritt frei, Anbau des Lehártheater, 10 - 16.00

Ebensee: 84. Verbandsschießen des Salzkam-
mergut Schützenverbandes, 13. und 14. Sep-
tember, Schießstätte Rindbach, 9 - 12.00 und
13 - 16.00, Siegerehrung, 19.00

Ebensee: H-Boot Schwerpunktregatta und
OÖ Landesmeisterschaft, 13. und 14. Septem-
ber, Trauneck, tagsüber

Ebensee: traditioneller Kirtag mit Bierzelt,
13. bis 15. September, Trauneck, ganztags

Gmunden: Tag der Tracht - Festmesse mit
dem Doppelquartett Edelweiß, anschließend
Frühschoppen mit der Werkskapelle Laufen
Gmunden Engelhof, Eintritt frei, Kapuzinerkir-
che/Klostergarten, ab 9.00

Gschwandt: Eine-Welt-Kreis Gottesdienst
mit dem Gastchor "Querklang", Pfarrkirche,
9.00

Oberweis: "Was macht die Bibel glaubwür-
dig?", Jehovas Zeugen laden zum biblischen
Vortrag, Königreichssaal, Dr. Gleißnerstraße 2,
9.30

St. Konrad: musikalischer Ortswandertag,
Start: Musikheim, ganztags

Strobl: Almmesse mit der Ortsmusikkapelle,
Postalmkapelle, 11.30

Bad Goisern: Langsamlauftreff, Teilnahme
kostenlos, Treffpunkt: Welterbe-Mittelschule,
19.00

Bad Ischl: "An die Wolle", Handarbeitstreff,
Bibliothek der Pfarre, 9.00

Bad Ischl: "Pirni's Tanzpalast", Eintritt frei,
Kongress & TheaterHaus, ab 18.00

Ebensee: traditioneller Kirtag mit Bierzelt,
13. bis 15. September, Trauneck, ganztags

Gmunden: "Der fremdsprachige Film", heu-
te: "The Phoenician Scheme", Stadtkino, 20.00

Gmunden: "Kerzenschein und Stille", Filial-
kirche Ort, 19 - 21.00

Kirchham: Frauenturnen, Turnhalle, 18.45 -
19.45

Kirchham: Nordic Walking mit den Landfrau-
en (nur bei Schönwetter), Treffpunkt: abwech-
selnd Parkplatz Fa. Weingärtner und ZIB Ha-
genmühle, 19.30, Infos:  0676 821256532

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Pensionis-
tenverband

Laakirchen: Vortrag "Trotz KI und Co Aus-
gleich zur Bildschirmzeit finden", € 10,-, Bil-
dungshaus Villa Rosental, 19.00, Anmeldun-
gen:  07613 45000

Ohlsdorf: offener Treff, kostenlos, EkiZ, 15 -
17.00, genaue Infos:  0699 16886429

Vorchdorf: Lauftreff, auch für Anfänger,
Sportplatz, 18.00

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, ab 15.00,
Anmeldungen:  0699 16886419

Bad Goisern: Radausflug mit Markus, Ab-
fahrt, Vieh Heli, 10.00, genaue Infos und An-
meldungen:  0681 10223660, VA: Senioren-
bund

Ebensee: Französisches Frühstück, Frauenfo-
rum Salzkammergut, 9.30

Gmunden: Gedächtnistraining, € 2,-/4,-, FiB,
10.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Kirchham: gestaltete Anbetung, Pfarrkirche,
19.00

Kirchham: Literaturkreis, besprochen wird
das Buch "Hallo du Schöne" von Ann Napolita-
no, GH Pöll, 20.00

Kirchham: "Singa dama", Büro CN (ehem.
GH Bauer), 14 - 16.00, VA: Community Nursing

Laakirchen: "Hit the beat" Tanzworkshop,
kostenlos mit Anmeldung, Jugendzentrum, Ge-
nerationenzentrum Danzermühl, 16.00
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Laakirchen: kostenloser Infoabend zum Di-
plomlehrgang "Psychosoziale Beratung", Bil-
dungshaus Villa Rosental, 18.30, Anmeldung
erforderlich:  07613 45000

Laakirchen: kostenloser online Infoabend
zum Diplomlehrgang "Touch for Health", 19 -
20.30, Anmeldungen im Bildungshaus Villa Ro-
sental: office@instituthuemer.at

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Strobl: "Nåchtroas" mit der Stubenmusi, Ein-
tritt frei, Lipphaus, 19.00

Bad Goisern: EDV-Stammtisch, Steegwirt,
15.00, VA: Seniorenbund

Ebensee: Einschulung Fahrkarten-Automat
der ÖBB, Landungsplatz und Bahnhof, 15 -
17.00

Ebensee: Mama-Kind-Treff, Bunter Kinder-
hort, 9 - 11.00, genaue Infos:  0699
10766408

Ebensee: Stammtisch für Betreuende und
pflegende Angehörige, Magritzerhaus, 19.00,
genaue Infos:  0664 4605166

Gmunden: Spieleabend, € 2,-/4,-, FiB,
17.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Gmunden: Start Sitz-Yoga, € 2,-/4,-, FiB,
9.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Hallstatt: Buzi-Café, kostenlos, EkiZ, 9 -
11.00, Infos:  0699 16886431

Kirchham: Asphaltstockschießen, Anfänger
und Interessierte herzlich willkommen, Stock-
halle Gschwandt, 18.00, VA: Seniorenbund

Kirchham: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, Büro der Community Nurses (Stüberl
ehem. GH Bauer), 17.00

Laakirchen: Treffpunkt für pflegende Ange-
hörige, Tagesheimstätte, 14.00

Ohlsdorf: Tour "Schafkögel", genaue Infos
und Anmeldungen bei Andrea Schäfer:
 0664 5000339, VA: Naturfreunde

Bad Goisern: Kegeln beim Kirchenwirt in St.
Agatha, 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: Schnupperspielgruppe, Eltern-Kind-
Cafe, kostenlos, EkiZ, 9.30 - 11.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden/Ohlsdorf: Herbstwanderung,
Treffpunkt: Sportplatz Pinsdorf, 9.00, genaue
Infos und Anmeldungen bei Ricki Humer:
 0650 6437085, VA: Naturfreunde

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Laakirchen: „Ein Schritt voraus für schmerz-
freie Füße“, Vortrag von Alexander Steif, frei-
willige Spenden, Neues Rathaus, großer Sit-
zungssaal, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: Ausflug "Stoderzinken", Treff-
punkt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Se-
niorenbund

Laakirchen: Workshop "Taferlklassler, Tin-
tenpatzer", € 4,-, EkiZ, 16 - 19.00, genaue In-
fos und Anmeldungen:  0699 16886420

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Konrad: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Silbermair, 12.00

Bad Goisern: Ausflug ins Müllnerbräu Salz-
burg, Abfahrt mit Postbus von Bad Ischl um
12.54 (Gratisfahrt), Anmeldungen:  0681
10223660, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: Brauchtumsabend mit dem Schuas-
terl Dreigesang, den Ischler Seitlpfeifern, der
Trichterblattlmusi und der Tanzgruppe des
Trachtenvereins, Eintritt frei, Trinkhalle, 19.30

Bad Ischl: "Zeit zum Reden, Zeit zum Zuhö-
ren". Kapelle der Stadtpfarrkirche, 16.00

Ebensee: Charity Hybrid Sprint für Teleavat-
ar.at, Treffpunkt: Parkplatz Feuerkogel-Seil-
bahn Talstation, 10.00

Ebensee: "FairMobility" - Initiative zur Mobi-
litätswoche, Hauptstraße, ab 15.00

Ebensee: Filmabend: Queertactics Nachspiele
- "Avant Drag! Radical Performers Re-Imagine
Athens" und "Medusa 2024", Kino, ab 18.30

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Gmunden: Babyrunde - Babybrunch "Baby´s
erstes Jahr", € 12,-, Villa Gmundnerbunt,
9.30, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Stadtspazierung durch die Alt-
stadt - kostenlose Führung, Treffpunkt: vor
dem Rathaus, 18.00

Kirchham: Radtour, Treffpunkt: Sportplatz,
9.00, VA: Seniorenbund

Roitham: Jungbürgerfeier, Treffpunkt: beim
Gemeindeamt, 18.00

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 13. und 14. September,
9 - 12.00, Dr. Markus Paar, Markt 209,
St. Wolfgang  06138 2788

Bad Goisern: 12. September, Floh-
markt der Ortsgruppe "Fokus Mensch" des
OÖZIV, der Erlös kommt wohltätigen Zwecken
zugute, Kunstmühle, 14 - 16.00

Gmunden: 13. September, Raritäten-
und Antiquitätenmarkt, Rathausplatz, 8 -
14.00

Lauffen: 13. September, Bauernmarkt,
 Marktplatz, 9 - 12.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15-18.00

Strobl: 11. und 18. September, Antik-
und Raritätenmarkt, Dorfplatz, 9 - 14.00

Strobl: 13. und 14. September, Herbst-
markt, Dorfplatz, ab 11.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Bad Goisern/Bad Ischl/Gmunden:
Beziehungleben.  0732 773676

Bad Goisern: Notariatssprechtag,  16.
September,  Marktgemeindeamt, 14 -
16.00, Anmeldungen:  06132 23487

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut.  06132 21331

Bad Ischl: kostenlose Beratung für ÖGB-
Mitglieder.  0664 6145104

Bad Ischl: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung.  0660
7241256

Bad Ischl: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530441

Ebensee: kostenloses Beratungsangebot für
betreuende und pflegende Angehöri-
ge, 16. September, Gemeindeamt, 9 -
12.00, Anmeldungen:   0676 87762448

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Frühe Hilfen Gmunden, Vöcklabruck
  0676 5121203

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Laakirchen: Mutterberatung mit Arzt,
18. September, EkiZ, 13 - 15.00

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Scharnstein: INSEL, Mädchen- und Frauen-
zentrum,  kostenlose Beratung.  07615
7626

Neukirchen/V.: 46. Druschwoche vom
13. - 21. September im Stehrerhof.
Infos: www.stehrerhof.at

Bad Ischl, Galerie AM FLUSS: Ausstellung
"Es blüht euch etwas…" von Heide Autengru-
ber, bis 14. September

Bad Ischl, Hotel Austria: 19. September,
10.00, Eröffnung der Sonderausstellung "Zwi-
schen Leben und Tod. 80 Jahre Ende Zweiter
Weltkrieg", bis 19. November

Bad Ischl, Marmorschlössl und Kaiser-
park: Ausstellung von Erwin Wurm, bis 26.
Oktober

Bad Ischl, Trinkhalle: Ausstellung "Calei-
doscope" von Pablo Meier-Schomburg, bis 14.
September

Gmunden, Die Galerie: Ausstellung "Salz
auf die Kohle streuen" von Künstler:innen von
Kulturvision Salzkammergut und Kunstforum
Salzkammergut, bis 16. September

Gmunden, FiB: 18. September, 18.00, Ver-
nissage zur Ausstellung "All you can be" von
Jacqueline Chanton, bis Frühjahr 2026

Gmunden,  FiB: "Bilder Potpourri" von Mar-
git Pühringer, bis Herbst 2025

Laakirchen, Neues Rathaus: Ausstellung
von Kurt Hillebrand, bis Ende September

St. Gilgen, Museum Zinkenbacher Ma-
lerkolonie: Ausstellung "Alle Kunst ist das
Kind ihrer Zeit", bis 12. Oktober

Vorchdorf, Galerie Tanglberg: Ausstel-
lung "Quer durch Oberösterreich", mit Sonder-
schauen von Johann Jascha, Alois Riedl und
Gunter Damisch, bis September 2026
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POP-UP-GENERATIONENCAFÉ

Vollpension macht Station in Ischl
BAD ISCHL. Das Wiener So-
zialprojekt Vollpension bringt
sein Konzept gegen Altersar-
mut und für mehr Austausch
zwischen den Generationen
erstmals nach Bad Ischl.

Von Donnerstag, 11. September,
bis Sonntag, 14. September, öff-
net das Pop-up-Generationenca-
fé im Anbau des Lehártheaters in
der Kaiser-Franz-Josef-Straße 7.

Konzept gegen Altersarmut
Seit 2012 betreibt die Vollpen-
sion in Wien Generationencafés.
Dort arbeiten rund 55 Senioren
und verdienen im Schnitt knapp
470 Euro pro Monat dazu. Ins-
gesamt besuchten in den vergan-
genen zehn Jahren über eineMil-
lion Gäste die Lokale, mehr als
50.000 Kuchen wurden geba-
cken und über zwei Millionen

Euro an Zusatzeinkommen für
ältere Menschen erzielt.
Gründer Moriz Piffl-Percevic
betont: „In Zeiten zunehmender
gesellschaftlicher Spaltung und
Polarisierung ist es wichtiger
denn je, generationenübergrei-
fend im Gespräch zu bleiben,
einander zuzuhören und vonein-
ander zu lernen.“ Karin Her-
mann-Arnold, Obfrau des Ver-
eins Vollpension, ergänzt: „Die
Vollpension ist mehr als Kaffee
und Kuchen. Sie ist eine Ant-
wort auf soziale Schieflagen
unseres Systems. Denn: Alters-
armut ist in Österreich weit ver-
breitet und sie ist vor allemweib-
lich.“

Tour soll dauerhaftes
Angebot anregen
Mit der Tour durch Österreich
möchte die Vollpension prüfen,

ob das Konzept auch außerhalb
von Wien Bestand haben kann.
Unter dem Motto „Gekommen,
um zu bleiben?“ wird ein mög-
licher Grundstein für dauerhafte
Generationencafés in den Bun-
desländern gelegt.
In Bad Ischl wird das Café vier
Tage lang im typischen „Oma-

Turbokitsch-Style“ betrieben.
Neben Kuchen gibt es Veranstal-
tungen, die den Austausch zwi-
schen den Generationen fördern
sollen. Die Bundesländertour
wird vom Sozialministerium
unterstützt. Bad Ischl ist nach
Graz, Judenburg und Salzburg
der vierte Stopp in diesemJahr.<

Vollpension in Bad Ischl soll dauerhafte Generationencafés anregen. Foto: Vollpension

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 I Saison B 18.07.-30.07.202

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.839,-

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

26

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste
30.12.2025-02.01.2026

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Tips Bonus: Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur
Kvarner Bucht

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel
oder ähnlich

• 2x Abendessen im Hotel

• 1x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*
im Hotel Excelsior

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zur Trüffelzucht Familie Karlić, Paladin
inkl. Verkostung

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: RPB

ab

990,-

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special
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JJJeeetttzzzttt dddiiieee CCChhhaaannnccceee nnnuuutttzzzeeennn:::
Einzelstücke, Reststücke, Ausstellungs-
stücke und Sonderposten super günstig!

bis min
us

70%
AUCH IM
L NE SHOP

!

ÖSTERREICHS GRÖSSTER

NUR WENIGE TAGE! IN ALLEN 47 XXXLUTZ
EINRICHTUNGSHÄUSERN

ONLINE SH
OP!

Familie

Putz o
n Tour

Jetzt g
ibt‘s b

ei jede
m

XXXLu
tz die b

esten

Flohma
rkt-

schnäp
pchen

aller

Zeiten
!

Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

FLOHMARKT IN ALLEN ABTEILUNGEN!
Sitzgarnituren ab € 399,-

SCHLAFZIMMER ab € 444,-
Stühle ab € 19,- Regale ab € 9,,-

TEPPICHE AB 50,- HEIMTEXTILIEN AB € 30,-
Lampen ab € 20,- und Dekoartikel ab € 5,,,-


